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Am Samstag und Sonntag, 9. und 10. Juli, feiert der Schwimmbadverein Sulzbach
Schwimmbadfest. Dazu sind alle Interessierten recht herzlich in das schön gelegene Frei-
badeingeladen.DieGäste erwartet ein abwechslungsreiches Programm.Näheres auf S. 2

Diese Ausgabe erscheint auch online

Murgtal-werkstätten
gaggenau-ottenau
saMstag, 12. 7.14, aB 11 uhr

grosses fest für alle
kunst-workshops
kunst-ausstellungen
BühnenprograMM
essen und trinken

KÜNSTLERDORF
Murgtal-werkstätten
gaggenau-ottenau
saMstag, 12. 7.14, aB 11 uhr

grosses fest für alle
kunst-workshops
kunst-ausstellungen
BühnenprograMM
essen und trinken

MURGTAL-WERKSTÄTTENMurgtal-werkstättenMURGTAL-WERKSTÄTTENMurgtal-werkstätten
GAGGENAU-OTTENAUgaggenau-ottenauGAGGENAU-OTTENAUgaggenau-ottenau

SAMSTAG, 9.7.16, AB 11 UHRsaSAMSTAG, 9.7.16, AB 11 UHRsaMSAMSTAG, 9.7.16, AB 11 UHRMstag, 12. 7.14, SAMSTAG, 9.7.16, AB 11 UHRstag, 12. 7.14, aSAMSTAG, 9.7.16, AB 11 UHRaB 11 SAMSTAG, 9.7.16, AB 11 UHRB 11 uSAMSTAG, 9.7.16, AB 11 UHRuhrSAMSTAG, 9.7.16, AB 11 UHRhr

GROSSES FEST FÜR ALLEgrosses fest für alleGROSSES FEST FÜR ALLEgrosses fest für alle
KUNST-WORKSHOPSkunst-workshopsKUNST-WORKSHOPSkunst-workshops
KUNST-AUSSTELLUNGENkunst-ausstellungenKUNST-AUSSTELLUNGENkunst-ausstellungen
BÜHNENPROGRAMMBBÜHNENPROGRAMMBühnenprograBÜHNENPROGRAMMühnenprograMMBÜHNENPROGRAMMMM
ESSEN UND TRINKEN essen ESSEN UND TRINKEN essen und trinkenESSEN UND TRINKEN und trinken



Seite 2 Gaggenauer Woche 27/2016

Infoveranstaltung über Breitbandausbau in Freiolsheim
Der Ortschaftsrat Freiolsheim lädt die
Bevölkerung am Mi., 13. Juli, 19 Uhr,
in die Mahlberghalle zu der Infover-

anstaltung "Breitbandausbau in Frei-
olsheim durch die Deutsche Telekom"
ein.

Gaggenauer Ferienspaß

Ferienpässe bald abholbereit
Bald beginnen die Sommerferien - und damit
auch der Gaggenauer Ferienspaß. Die zahl-
reichen Anmeldungen werden derzeit über
ein Computerprogramm erfasst und Ende
der Woche verlost. Die Ferienpässe mit den
zugelosten Veranstaltungen können am
Mi., 13. Juli, von 10 bis 15 Uhr, und Do., 14.
Juli, von 14 bis 18 Uhr, im Ferienspaß–Büro
im Rathaus Gaggenau (Zimmer 217, Haus
amMarkt) abgeholt und bezahlt werden.

Weitere Informationen zum Ferienspaß
gibt das Kulturamt, Telefon 962-513.

Weihnachtsbäume
Spendenaufruf
In Gaggenau und den Stadtteilen wer-
den wieder viele Tannen für weih-
nachtliches Ambiente sorgen. Durch
die vielen öffentlichen Plätze werden
entsprechend viele Bäume benötigt.
Daher bittet die Stadtverwaltung um
Spenden von Bäumen bis etwa sieben
Meter Höhe.
Kontakt Stadt Gaggenau
Wirtschaftsförderung, Telefon 962-661,
E-Mail:wirtschaftsfoerderung@gaggenau.de
Baubetriebshof, Telefon 962-581

Am Sa. und So.,
9. und 10. Juli,
veranstaltet der
Schwimmbad-
verein Sulzbach
sein diesjähri-
ges Schwimm-
badfest im
Schwimmbad
in Sulzbach. In-
teressierte sind
in die schön
gelegene Frei-
zeitanlage recht
herzlich eingela-
den. Der Eintritt
ist frei. Weitere
Informationen
unter
www.schwimm-
bad-sulzbach.de

Foto: privat

Infoveranstaltung über
"Zukunft Oberweier 2020"
DieStadtverwaltungundderOrtschafts-
rat Oberweier laden die Bevölkerung am
Mi., 13. Juli, 19 Uhr, in den Pfarrsaal Ober-
weier zu der Infoveranstaltung "Zukunft
Oberweier 2020" ein. Oberbürgermeis-
ter Christof Florus und Hauptamtsleiter
Georg Feuerer werden die Ergebnisse
der Bürgerumfrage vorstellen sowie das
weitere Vorgehen erläutern. Ziel dabei
ist, Projekte für eine zukunftsorientierte
Entwicklung von Oberweier zu bilden
und dafür engagierte Mitbürgerinnen
und Mitbürger zu gewinnen. Zur Prä-
sentation ist die Bevölkerung herzlich
eingeladen. "Machen Siemit und gestal-
ten Sie die Zukunft Ihres Ortes mit", ap-
pelliert der Oberbürgermeister.

Arbeitskreis
Tourismus-Freizeit dankt
Der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit
(AKTF) dankt allen Helfern, Partnern,
Beteiligten und Gästen, die auch
die vierte Auflage von "Gesundheit
im Park" zum Erfolg werden ließen.
Schirmherr war Oberbürgermeister
Christof Florus, Hauptorganisator
Josef Elter, dem ein AKTF-Team mit
Arnim Roth zur Seite stand. So
wurdedasWortdesAKTF-
Sprechers Manfred
Vogt "Der Kurpark
lebt" einmal mehr
Wirklichkeit - auch
auf der Minigolf-
Anlage beim ersten
Hanns-Spitschan-Ge-
dächtnistag. Dem schö-
nen Kurpark soll auch der Erlös der
Veranstaltung zugute kommen. Bil-
der und weitere Informationen unter
www.ak-tourismus.de / Aktuelles.

Parkautomaten in der Murgufer-Tiefgarage
werden erneuert
Die Murgufer-Tiefgarage erhält neue
Parkautomaten. Wie die Stadtverwal-
tung Gaggenau mitteilt, werden ab Mo.,
11. Juli, die drei Parkautomaten durch
neue Automaten ersetzt. Zwei der insge-
samt drei Automaten werden barriere-
frei sein (einer der beiden beim Haupt-
eingang vom Marktplatz aus und jener
bei der Ein- und Ausfahrt Hauptstraße),

so dass sie beispielsweise vom Rollstuhl
aus bedient werden können. Durch den
Ein- und Ausbau kann es an den Ein- und
Ausfahrten zu kurzzeitigen Verzögerun-
gen kommen. Die Stadtverwaltung bit-
tet dafür die Nutzer der Garage um Ver-
ständnis. Die Austauscharbeiten sollen
bis spätestens Do., 14. Juli, abgeschlos-
sen sein.

Der Schwimmbadverein Sulzbach e.V.
lädt ein zum

Schwimmbadfest
Samstag:
Ab 10.00 Volleyball Turnier

Ab 19.00 Cocktailparty am Pool
mit „DJ Götzi“

Sonntag:
Ab 11.00 Frühschoppen

mit dem Musikverein Sulzbach
Mittagessen auf der Sonnenterrasse
Kaffee- und Kuchen-Bar

Ab 13.30 Chor der Bernsteinschule

Ab 14.00 bis 17.00
Kindernachmittag
mit der „Kunstbox“

Eintritt an

beiden Tagen
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Gaggenauer Ferienspaß

Ferienpässe bald abholbereit
Bald beginnen die Sommerferien - und damit 
auch der Gaggenauer Ferienspaß. Die zahl-
reichen Anmeldungen werden derzeit über 
ein Computerprogramm erfasst und Ende 
der Woche verlost. Die Ferienpässe mit den 
zugelosten Veranstaltungen können am 
Mi., 13. Juli, von 10 bis 15 Uhr, und Do., 14. 
Juli, von 14 bis 18 Uhr, im Ferienspaß–Büro 
im Rathaus Gaggenau (Zimmer 217, Haus 
am Markt) abgeholt und bezahlt werden. 

Weitere Informationen zum Ferienspaß 
gibt das Kulturamt, Telefon 962-513.

wurde das Wort des AKTF-
Sprechers Manfred 

Hanns-Spitschan-Ge-
dächtnistag. Dem schö-
nen Kurpark soll auch der Erlös der 



Neue städtische Homepage bietet Bürgern viele Informationen und Möglichkeiten
Zeitgemäß und vor allem nutzerfreund-
lich präsentiert sich die neue Homepage
der Stadt Gaggenau, die vergangene Wo-
che online ging. Ob auf Smartphone, Ta-
blet oder heimischen PC - die reich bebil-
derte und sehr übersichtlich organisierte
Website ist nun auf allen mobilen Endge-
räten komfortabel abrufbar.

Bei einem Pressegespräch erläuterten
Oberbürgermeister Christof Florus sowie
Projektleiter Helmut Detscher die Ziele,
die die Verwaltung mit der neuen Home-
page verfolgt. So basiert das Konzept auf
einer umfangreichen Analyse des bisheri-
gen Nutzerverhaltens und der heutigen
Erwartungen. Weit über 20.000 Zugriffe
wurden in der Vergangenheit monatlich
gezählt, mehr als zwei Drittel der Besu-
cher informierten sich auf der Homepage
zu einem konkreten Behördenanliegen.
Ebenfalls sehr gefragt waren der Veran-
staltungskalender sowie die Themen Frei-
zeit, Kultur, Stadtbibliothek und Vereine.

Gaggenau mit all seinen Facetten
In Gesprächen mit potenziellen Nutzern
und Zielgruppen wurde deren Interesse
ebenso analysiert wie jenes von potenziel-
len Neubürgern, die sich für die Stadt in-
teressieren. "Wir wollten Gaggenaumit all
seinen Facetten wie Betreuung, Bildung,
ehrenamtliches Engagement darstellen",
erklärt Detscher. Und so wurden 1.100 Bil-
der verarbeitet, 90 Prozent aller Texte neu

verfasst, 200 Anliegen im Behördenweg-
weiser erfasst und über 40 Mitarbeiter
eingebunden. Hinter diesen nüchternen
Zahlen steckt vor allem viel Komfort für
den Nutzer, der beispielsweise nun online
einen Termin im Bürgerbüro vereinbaren,
sich ausführlich (Lage, Preis) zu städti-
schen Bauplätzen informieren oder sich
Formulare runterladen kann.

Zahlreiche Infos zu den Ortsteilen
Wesentlich mehr Informationen als bis-
her gibt es nun auch zu den Ortsteilen.
Alle Stadtteile finden sich auf eigenen
Seiten in der neuen Homepage wieder.
Neben Grußworten des Ortsvorstehers
enthalten sie Beschreibungen zum Ort
sowie die Präsentation ortstypischer Be-
sonderheiten. Darauf abgestimmt sind
auch die Darstellung der Vereine und der
örtliche Veranstaltungskalender. So hat
jeder Ortsteil nun eine eigene individu-
elle Seite mit Informationen zu seinem
Ortsleben.
Wer spezifische Informationen sucht,
dem empfiehlt sich auch die Nutzung der
Zielgruppenfunktion. Hier finden Senio-
ren, Neubürger, Familien oder Menschen
mit Einschränkung speziell für sie zusam-
mengestellte Daten und Informationen.

Mit wenigen Klicks am Ziel
Um sich auf der Homepage gut orientie-
ren zu können, wurde nicht nur viel mit
Bildsprache gearbeitet, sondern auch

mit eindeutigen Schlagwörtern sowie ei-
ner optimierten Suchmaschine. "Wenige
Klicks zum Ziel"“, lautete eine Maßgabe,
die sich die Stadt selbst setzte. Unter-
stützung holte sich das siebenköpfige
Projektteam bei den externen Dienstleis-
tern KRAFTJUNGS aus Gaggenau, die das
Layoutkonzept entwickelten, sowie der
Firma seitenblick aus Stuttgart, die für die
technische Umsetzung zuständig zeich-
net. Dabei legte die Verwaltung großen
Wert darauf, künftig die Seite selbst wei-
ter ausbauen und gestalten zu können.

Ausbau der Social Media-Präsenz
Oberbürgermeister Christof Florus dank-
te den beiden Firmen wie auch seiner
Projektgruppe und allen beteiligten Mit-
arbeitern für die innovative Homepage,
zu der auch die Websites für Stadtbiblio-
thek und Musikschule gehören. Der Kul-
turrausch wird bis zum Spätjahr folgen.
Sukzessive wird in den nächsten Mona-
ten auch die Präsenz in den Social Media
Kanälen ausgebaut werden. Auf Twitter
kann der Stadt schon seit längerem ge-
folgt werden (technisch bedingt gab es
kurzzeitig eine Pause). Auf Facebook ist
die Wirtschaftsförderung ebenfalls be-
reits vertreten. Egal welches Medium:
"Wir werden uns weiter entwickeln und
sind dabei auch für Anregungen und
konstruktive Kritik dankbar", erklärte
Helmut Detscher im Namen der Verant-
wortlichen.

Da rieb sichmanch‘ einer die Augen:
Die Homepage der Stadt Gaggenau ist
jetzt wieder ganz auf der Höhe der Zeit.

Foto: StVw



Seite 4 Gaggenauer Woche 27/2016

Musikalischer Einkaufsabend mit Platzkonzert
Freitag, 8. Juli, 18 bis 22 Uhr,
Innenstadt Gaggenau
Die gelungene Kombination aus Platz-
konzert, Einkaufsabend und weiteren
Aktionen in der City findet natürlich eine
weitere Fortsetzung. Jährlich wechseln

sich die Vereine der Ortsteile ab, in die-
sem Jahr ist Freiolsheim an der Reihe.
Dabei unterhalten der Musikverein "Har-
monie" Freiolsheim und die Party-Rock-
Band District4 auf dem Marktplatz. An
weiteren Plätzen wird der musikalische
Einkaufsabend erweitert um die Bands
Livingroom und Down to Earth. Natürlich
darf auch gerne geshoppt werden. Denn
die Einzelhändler locken mit attraktiven
Angeboten und Rabatten. Ein Rundgang
durch die Geschäfte kann sich doppelt
lohnen, denn mit einer Rallye durch den
Einkaufsabend können die Besucher
Murgtal GUTscheine gewinnen.
Der Fahrplan für Freitag-Abend:
Auf demMarktplatz:
- ab 18.30 Uhr: Musikverein "Harmonie"
Freilsheim

- ab 20 Uhr: District4
Kirchvorplatz St. Josef:
- ab 19.30 Uhr: Livingroom
Hauptstraße:
- ab 20 Uhr: Down to Earth
Rallye durch den Einkaufsabend
Freitag, 8. Juli, 18 - 22 Uhr
Musik hören und durch die Stadt flanie-
ren. Das erleben Sie beim "Musikalischen

Einkaufsabend". Und wenn Sie schon
dabei sind, dann nehmen Sie doch an
der Rallye durch den Einkaufsabend teil.
Mitmachen ist ganz einfach: schnappen
Sie sich einen Laufzettel und sammeln
Sie Stempel bei den teilnehmenden Sta-
tionen. Wer die Stationen abläuft, nimmt
an einem Gewinnspiel von Murgtal GUT-
scheinen teil. Im Topf sind 1 x 50 Euro, 2 x
25 Euro und 10 x 10 Euro.
Straßensperrung
Für diesen Anlass wird wieder die Haupt-
straße gesperrt: Freitag, 8.Juli, 15 bis 0
Uhr.

Französische Metaller zu Gast in Gaggenau: Firmenvertreter aus der Metall- und Drehteileindustrie der Region Annemasse kamen
zum Informations- und Erfahrungsaustausch nach Gaggenau. Oberbürgermeister Christof Florus begrüßte die Gäste mit Initiato-
rin Elie Sabatzus-Edel imUnimogmuseum. Dabei stellte er diewirtschaftliche Bedeutung der Automobilwirtschaft für Baden-Würt-
temberg und Gaggenau heraus. Bei einer Besichtigung im Pkw-Werk der Daimler AG in Rastatt informierten sich die Teilnehmer
über neueste Technologien und Entwicklungen (linkes Bild). Auf demProgrammstandweiter ein Besuch bei der Firma König-Metall
in Gaggenau (rechtes Bild). Geschäftsführer Thomas Stör und Joachim Bieger stellten den Gästen das Unternehmen vor. Bei einer
Betriebsbesichtigung erhielten sie Einblicke in die Produktionsabläufe zur Verarbeitung der Bleche und Rohre für die Metall- und
Automobilindustrie sowie diverse andere Branchen. Die Gäste verabschiedeten sich mit vielen Eindrücken und einer Gegeneinla-
dung nach Hochsavoyen. Fotos: StVw

Down to Earth Fotos: privat

Party-Ropck-Band District4
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Goethe-Gymnasium Gaggenau jetzt mit neuem und modernem Bibliotheksbereich
Der neugestaltete Bibliotheksbereich des
Goethe-Gymnasiums Gaggenau ist er-
öffnet. Dabei betonte Oberbürgermeister
Christof Florus noch einmal, dass die nam-
hafte Schule "ein Flaggschiff im Murgtal
und Umgebung" sei, und das solle auch
künftig so bleiben, wofür selbst in heuti-
genZeitendesdemographischenWandels
die überragenden Anmeldezahlen an der
Schule sprächen. Stück für Stück würden
alle Schulen in Gaggenau auf den neusten
Stand gebracht werden, um die Besten in
der Region zu sein und zu bleiben. Bildung
sei das höchste Gut, das wir unseren Kin-
dernmitgeben könnten, darin liege die Zu-
kunft, weshalb für Schüler und Lehrer eine
gute und angenehme Arbeitsumgebung
zu schaffen sei. Direktor Dr. Roland Purkl
gestand, dass der neue Bibliotheksbereich
ein lang gehegter Traum der Schule und
auch sein persönlicher Traum gewesen
sei. Man habe erst darüber zu sprechen
gewagt, als die Summe von 100.000 Euro
aus dem Schuletat angespart worden sei.
Dass es so kostspieligwerdenwürde, habe
niemand gedacht, weshalb alle in der
Schule jetzt froh und dankbar seien. Das
Hochbauamt habe eine sehr gute Arbeit
geleistet. Lehrerkollegen im Ruhestand
würden gerne einen ehrenamtlichen Bib-
liotheksdienst übernehmen, er, Dr. Purkl,
auch. Dabei erläuterte der zum Schuljah-
resende in den Ruhestand tretende Direk-
tor, wie einfach es sei, neue Werke auf-
zunehmen und zu registrieren. Bei dieser
Gelegenheit überreichte er zwei Werke
Goethes als Geschenk.

Rückblick in die Geschichte
Der Hauptbau des Goethe-Gymnasiums
war 1961 errichtet worden. Die Bausubs-
tanz im Bereich der neuen Bibliothek war
ursprünglich teilweise ein überdeckter
Freisitz, der später mit Wänden versehen
und als umschlossener Raum ins Schulge-
bäude integriertworden ist.Überlegungen
zum Umbau der vorhandenen Bibliothek
gab es seit Jahren immerwieder, da die so-
genannte "Oberstufenbücherei" noch dem
Zustand der Gebäudeerrichtung (1961)
entsprach und lediglich über eine Fläche
von etwa 115 Quadratmetern verfügte.
2013 wurde mit der konkreten Planung
begonnen, die die städtische Hochbauab-
teilung mit der Schulleitung abstimmte.
Als Herstellungskosten wurden 250.000
Euro brutto ermittelt. Durch die Zusam-
menlegung von Bücherei, Computerraum
und PC-Stillarbeitsraum entsteht eine
Fläche von rund 260 Quadratmetern.
Dem Bibliotheksbereich wird im Ganzta-
gesbetrieb künftig eine zentrale Funktion
zugeordnet. Die baulichen Maßnahmen
waren deshalb darauf ausgerichtet, die
Aufenthaltsqualität zu steigern und mo-

dernen pädagogischen Ansprüchen ge-
recht zu werden. Ziel war die Herstellung
eines offenen, lichtdurchfluteten Raumes,
der folgende Funktionsbereiche integriert:
Lese- und Ruhezonemit Zeitschriften- und
Multimediaangeboten, Lektürebereich für
Ober-, Mittel- und Unterstufe, PC-Plätze
als Stillarbeitsbereich undAusleihe. Neben
denerforderlichenbaulichenMaßnahmen
war eine grundsätzliche Neuorganisation
der haustechnischen Gewerke (Beleuch-
tung, Elektro- und Datenverkabelung, Lüf-
tung, Heizung) notwendig.

Am 7. April 2014 stellte der Gemeinderat
dieWeichen für dieMaßnahme. Als Ersatz
für den vom Umbau betroffenen Com-
puterraum im zweiten Obergeschoss des
Hauptgebäudes wurde im Pavillon I ein
Computerraum eingerichtet. Sanierungs-
arbeiten an Fenster, Boden und Decke
sowie Malerarbeiten waren erforderlich.
Auch eine neue Tafelanlage wurde instal-
liert. In den Pfingstferien 2014 begannen
die Abbruch- undDemontagearbeiten. Bo-
dengefälle imBereichder ehemaligen Frei-
terrasse mussten ausgeglichen werden.
Die Montage der Elektroverkabelung be-
gann. Im Frühjahr 2015 wurde festgestellt,
dass die Dachkonstruktion im Bereich des
ehemaligen Freisitzes statisch ertüchtigt
werden muss, da diese nur aus einer ge-
strichenen Spanplatte bestand und keine
weiteren Elemente (Leuchten, Abhangde-
cke) aufnehmen konnte. Ende 2015 erfolg-
te der Einbau der neuen Fensterelemente
mit Brandschutzanforderungen zwischen
Treppenhaus und neuer Bibliothek.

Unvorhergesehene Probleme
Im Februar 2016 begannen die Trocken-
bauarbeiten. Vor dieWände, die die Biblio-
thek von denMusiksälen trennen, wurden
neue, freistehende Wände mit erhöhtem
Schallschutz aufgestellt. Die Dachdecke
über dem Bereich der ehemaligen Freiter-
rasse erhielt eine Wärmedämmung und
eine Deckenverkleidung aus Gipskarton-

platten. Weitere Deckenflächen wurden
mit Mineralfaser-Rasterdecken verkleidet.
Die vorhandene Lüftung wurde neu kon-
zipiert.

Der Einbau der neuen Lichtkuppeln im Be-
reich der ehemaligen Terrasse verlief zu-
nächst reibungslos. Als dann allerdings im
Mai 2016 die Dachabdichtung der oberen
Dachfläche (über Bibliothek und Musik-
säle) zwecks Austausch der Lichtkuppeln
geöffnet wurde, stellte sich heraus, dass
die angrenzende Dachfläche komplett
durchnässt war. Weitere Probeöffnungen
in der Dachhaut dienten der Feststellung
des Schadensumfanges. Der Austausch
der vier betroffenen Lichtkuppeln musste
zurückgestellt werden, da die Kuppeln in
die neue Dachabdichtung eingearbeitet
werdenmüssen, umdieDichtigkeit sicher-
zustellen. Insgesamt wird auf einer Fläche
von 510 Quadratmetern die Dachabdich-
tung und -dämmung ausgebaut und ent-
sorgt. Die intakte Dampfsperre verhindert
derzeit den Nässeeintritt in das Gebäude.
Die Ausführung der Dachflächensani-
erung wird in den Sommerferien 2016
erfolgen. Die Kosten für Demontagear-
beiten, Verlegung von Wärmedämmung
und Dachabdichtung sowie Sanierung
des Blitzschutzes und zusätzliche Dachab-
läufe betragen rund 100.000 Euro. Für die
zusätzlichen Dachabläufe sind weitere
Dachdurchbrüche und Leitungen erforder-
lich. Eine dieser Entwässerungsleitungen
durchquert die Bibliothek. Sie wurde be-
reits verlegt und verkleidet, damit der In-
nenausbau der Bibliothek abgeschlossen
werden konnte. Anfang Juni wurde der
Bodenbelag verlegt. Anschließendwurden
akustisch wirksame Baffeln und Leuchten
montiert. Mitte Juni wurde die Innenein-
richtung geliefert und vollständig aufge-
baut.Während die Endmontagen der Elek-
troanlagen (Ausgabetheke, Bedienstellen
im Schrank hinter der Theke) über die Büh-
ne gingen, fanden erste Bücher undMedi-
en ihrenWeg in die neue Bibliothek.

Der neue Bibliotheksbereich besticht mit hoher Aufenthaltsqualität. Foto: privat
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
steht den Patienten in Notfällen von
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr
unter der Telefonnummer 116117 zur
Verfügung.

An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-Ba-
den, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter
obiger Telefonnummer erreichbar.

In lebensbedrohlichen Situationen
muss der Rettungsdienst unter der
Europarufnummer 112 benachrichtigt
werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben,
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstlis-
te-download-fuer-praxen zu erreichen.

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
9./10. Juli - Dr. Mastel,
Gewerbestraße 22, Bietigheim,
Telefon 07245 918833

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30Uhr
Samstag, 9. Juli
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmperplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780
Sonntag, 10. Juli
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Alle Angaben ohne Gewähr!

Bürgersprechstunde
bei Oberbürgermeister
Christof Florus
Die nächste Bürgersprechstunde bei
Oberbürgermeister Christof Florus
findet am Do., 21. Juli, zwischen 14.30
und 16.30 Uhr statt. Florus empfängt
an einem persönlichen Gespräch Inte-
ressierte in seinem Dienstzimmer im
ersten Obergeschoss des Rathauses
(Zimmer-Nummer 138). Anmeldungen
oder Terminvereinbarungen mit ge-
nauer Uhrzeit sind nicht erforderlich.
Lediglich etwas Geduld ist mitzubrin-
gen, falls es zu Wartezeiten kommen
sollte.

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.
und ab 100. Geburtstag
11. Juli, 75 Jahre
Egon Bürger,
Jahnstraße 23, Gaggenau
11. Juli, 75 Jahre
Roland Klumpp,
Willy-Brandt-Straße 21, Gaggenau
11. Juli, 70 Jahre
Marliese Borrmann,
Hindenburgstraße 77, Bad Rotenfels
15. Juli, 75 Jahre
Verica Mitic,
Oskar-Scherrer-Straße 11,
Bad Rotenfels
16. Juli, 70 Jahre
Wendelin Geiges,
Tulpenweg 8, Gaggenau

Ehejubiläum
14. Juli, goldene Hochzeit
Konrad Krieg und Ehefrau Hiltrud,
Hindenburgstr. 13, Bad Rotenfels
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Herausgeber, Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDI-
ENWeil der Stadt GmbH& Co. KG,Merklinger Straße
20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-wds.de.
Verantwortlich für den Text- und Anzeigenteil:
Monika Bittmann, Luisenstraße 41, 76571 Gaggenau
Redaktionelle Texte und Bilder:
gaggenau@nussbaum-weilderstadt.de
Anzeigenberatung:
Andrea Karle, Heike Köberich, Martina Rheinschmidt,
Telefon 07225 9747-0, Fax 07033 3209232
E-Mail: anzeigen.76571@nussbaummedien.de
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de, Inter-
net: www.wdspressevertrieb.de
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"Qigong auf der Murgwiese" ist eine beliebte Veranstaltungsreihe des Arbeitskreises
Tourismus-Freizeit (AKTF). Jetzt konnte auf zehn Jahre Bestehen zurückgeblickt wer-
den. "Entspannung in der Innenstadt mit Qigong wird es auch in Zukunft geben", kün-
digte AKTF-Sprecher Manfred Vogt an. Die Glückwünsche der Stadt überbrachte Julia
Riedinger von der Tourist-Info Gaggenau, während Eiscafé "Rimini"-Inhaber Alessand-
ro Cimino die Teilnehmerinnen zum Eis einlud. Foto: privat
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Die Hans-Thoma-Schule verfügt jetzt über eine hochwertige Schulküche.Oberbürger-
meister Christof Florus lobte den großen ehrenamtlichen Einsatz, der zum Gelingen
des Projektes beigetragen hat. Die alte Vorgängerküche stammte noch aus den 1960er
Jahren und war für die Schüler nicht mehr richtig sicher. Infolge der Aufgabe der Wer-
krealschule am Standort der Hebelschule waren die dortigen Schulküchen aufgelöst
worden. Ein Teil der gut erhaltenen Möbel fand in der Hebelschule sowie in der Hans-
Thoma-Schule weitere Verwendung, so Liliana Erbesdobler, Abteilungsleiterin Schulen
und Betreuung. Das Projekt Schulküche Hans-Thoma-Schule sind Eltern, Förderverein
und Schule sowie Schulträger dann gemeinsam angegangen, wie Schulleiterin And-
reaWidmann bei der Eröffnung unterstrich. Eltern, Förderverein und einige Lehrkräfte
transportierten das Mobiliar in einer Wochenendaktion an die Hans-Thoma-Schule.
Unterstützung beim Aufbau am neuen Standort erfuhren sie von städtischen Haus-
meistern. Das Mobiliar wurde mit finanziellen Mitteln des Fördervereines um diverse
Elektrogeräte und Zubehör erweitert (unter anderem Induktionsplatte, Kühlschrank,
neue Arbeitsplatte). Das städtische Hochbauamt hat die räumlichen Voraussetzungen
geschaffen (umfangreiche Sanierung der Decken, Wände, Fliesen, Böden und Verle-
gung der Leitungen und Anschlüsse). Die Küche soll künftig für die Ernährungslehre
der ganzen Schülerschaft, den Ganztagsschülern für Koch-Back-Arbeitsgemeinschaf-
ten (AG) und einer weiteren AGmit dem Koch des Helmut-Dahringer-Hauses, für Akti-
onen im Rahmen der Ferienbetreuung der Verlässlichen Grundschule sowie für Schul-
feste und Sonstiges den Schülern zur Verfügung gestellt werden. Foto: privat

Der Verein „ImMurgtal - Für’sMurgtal“ hat schon viel Gutes getan - so auch jetzt, als es
darumging, 24.000Euro von insgesamt47.000EuroderGesamteinnahmendes fünften
Gaggenauer „Murgtalbasars“ zu verteilen. Vereinsvorsitzende Karolin Zebisch bedankte
sich bei allen Spenderinnen und Spendern, die zum Erfolg der karitativen Veranstaltung
beigetragen haben, und allen 108 Mitstreiterinnen und Mitstreitern, die tatkräftig an-
gepackt und so für einen reibungslosen Verlauf gesorgt haben. Die Aktion werde fort-
gesetzt, weshalb man auf Menschen, die entbehrliche Hausbestände aussortierten und
abgäben, angewiesen sei. AusGaggenaumit Spendenbedachtwurden jetzt: die Lebens-
hilfe Rastatt/Murgtal, die AMSEL - Kontaktgruppe Baden-Baden und Landkreis Rastatt,
die Hebelschule Gaggenau, der Präventionsverein „Lebenswertes Murgtal“, der Deut-
sche Kinderschutzbund (Kreisverband Baden-Baden/Rastatt), die Erich-Kästner-Schule,
der katholische Kindergarten Selbach, der SC „Mahlberg“ Freiolsheim, das Jugend- und
Familienzentrum Gaggenau, die evangelische Kindertagesstätte, der Schwimmbadver-
ein „Kuppelsteinbad“, die Gaggenauer Tafel, die Hospizgruppe Gaggenau, das DRK-Ju-
gendrotkreuz Gaggenau sowie der Verein KINDgenau. Foto: privat

Termine

und

- JuFaZ OffeneWerkstätten
jeweils dienstags von 16 bis 18 Uhr
Zu immer anderen Themen sind wir
in unseren Werkstätten kreativ… wie
zum Beispiel in der Holzwerkstatt bei
kleinen Werkeleien, in der Kreativ-
werkstatt bei schönen Bastelarbei-
ten oder in der Küche mit leckeren
Kochangeboten. Neue Teilnehmer
sind jederzeit willkommen. Das An-
gebot ist kostenfrei. Anmeldung
nicht erforderlich.
Nächste Termine:
12. Juli Rauchzeichen
19. Juli HüpfendeWerkstatt

- Über den Tellerrand kochen
Kochen verbindet!
Montag, 11. Juli, ab 18 Uhr
Heute herrscht in der Küche des Ju-
gend- und Familienzentrums emsi-
ges Treiben. Frauen aus verschiede-
nen Ländern derWelt, die noch nicht
allzu lang in unserer Stadt leben und
hier eine neue Heimat finden, tref-
fen sich mit einheimischen Frau-
en. Gemeinsam wird geschnippelt,
gekocht, gebacken und mit allerlei
exotischen Zutaten gewürzt. Rezep-
te, Ideen und Zutaten werden von
allen Teilnehmerinnen abwechselnd
mitgebracht. Anmeldung erforder-
lich unter info@kindgenau.de oder
Tel. 07225-77481. Kosten: nach Ab-
sprache.

- Familienkanutour am Goldkanal
Sa., 16. Juli, von 10 - ca. 16 Uhr
Heute geht es mit unseren Kanus
an den Goldkanal. Wir werden den
ursprünglichen Teil des Rheins er-
kunden. Außerdem gibt es natür-
lich genügend Zeit zum Picknicken
und Baden. Das Angebot richtet sich
nur an sichere Schwimmer. Kanus,
Schwimmwesten und wasserdich-
te Behälter für persönliche Gegen-
stände werden gestellt. Die Anfahrt
erfolgt in eigenen PKWs. Anmel-
dung erforderlich. Die Kanutour er-
folgt auf eigene Gefahr. Treffpunkt:
JuFaZ 10 Uhr, Bootsmiete: 30 Euro,
KINDgenau-Mitglieder: 25 Euro.
Bitte mitbringen: Wechsel- und Ba-
dekleidung, Sonnenschutz, Vesper,
Getränke
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Rock ‘n‘ Blues
auf‘mMarktplatz
Erstwar esnur eine Idee - unddarauswur-
de ein neues Festival, mitten im Herzen
der Stadt: auf dem Marktplatz in Gagge-
nau. Nun treffen sich schon zum dritten
Mal Freunde von Rock, Blues, Country und
Party-Musik. Wieder ist ein familientaug-
liches Programm herausgekommen. Der
perfekte Start in die Sommerferien! Das
Planungsteam mit Leo Stich, Ernst Kraft,
Jürgen Brüchert, Michaela Scheffold, Mi-
chael Böhmer und Reiner Margulies sor-
gen einmal mehr für Ambiente und einen
reibungslosen Ablauf.

Möglich wird das GAGGTIVAL nur durch
die Kooperation von Turnerbund Gag-
genau, den ansässigen Gastronomen
brezels und Ratsstübel sowie von vielen
Sponsoren und Unterstützern. Ein be-
sonderer Dank gilt der Volksbank Baden-
Baden Rastatt, der IG Metall Gaggenau,
der Brauerei Rothaus und Merlin Elektro-
nik. Unterstützt werden kann das Festival
zudem mit dem Kauf der GAGGTIVAL-
Buttons.

GAGGTIVAL 2016
Samstag, 30. Juli, Marktplatz Gaggenau
- 11 bis 12.30 Uhr: Blues Stümpers
- 13 bis 14.30 Uhr: The Holiday Bluesband
- 15 bis 16.30 Uhr: Kommando B

- 17 bis 19 Uhr: The Remaining Teeth
- 19.30 bis 21 Uhr: Circle of Hand
- 21.30 bis 23 Uhr: Danny and the Boys

www.facebook.de/gaggtival

Bilder unserer Stadt: Fotos von Veranstaltungen, Gebäuden, Plätzen und Parks, Fotos
mit Freunden: Auf Instagramwerden inzwischen zahlreiche Bilder veröffentlicht - auch
aus Gaggenau. Daher war auf dieser Social Media-Plattform zum ersten Gaggenau-
er Foto-Wettbewerb eingeladen worden. In zwei Kategorien, Erleben & Events sowie
Architektur & Plätze, wurden zahlreiche Bilder eingereicht. Auf unserem Bild überrei-
chen Julia Riedinger (links) und Caroline Schwab (rechts) von derWirtschaftsförderung
die Murgtal GUTscheine an die Gewinner. Von links mit Instagram-Profil-Namen: @
kaja2105 @einfachmedien_de @eis_rimini_gaggenau. Nicht auf dem Bild @taschuga
@toby_flash_ Auf www.instagram.com unter dem Hashtag #gaggenau_city können
diese und viele weitere Bilder angesehen werden. Foto: StVw

GAGGTIVAL lockt die Massen in die Stadt. Foto: Hans-Peter Hegmann

Sommerferien - sind die Reisedokumente noch gültig?
Rechtzeitig vor Beginn der Sommerferien
sollten die Bürgerinnen und Bürger die
Gültigkeit ihrer Reisedokumente überprü-
fen. Auch die Dokumente der Kinder müs-
sen überwacht werden. Es wird darauf
hingewiesen, dass ungültige Kinderreise-
pässe nicht verlängertwerden können. Bei

Ablauf dieser Pässe kann ein neuer Kinder-
reisepass (bis zur Vollendung des 12. Le-
bensjahres) oder ein Personalausweis aus-
gestellt werden. Bei der Beantragungwird
die Unterschrift des Kindes und der Eltern
sowie eine Geburtsurkunde oder der alte
Kinderpass und ein biometrietaugliches

Passfoto benötigt. DieGebühr für den Kin-
derreisepass beträgt 13 Euro, der Personal-
ausweis für Kinder kostet 22,80 Euro. Für
einige Länder außerhalb Europas gelten
Sonderregelungen. Weitere Auskünfte er-
halten sie beimBürgerbürounter der Tele-
fonnummer 962444.

Pionierweg gesperrt
Aufgrund einer Veranstaltungwird
der Pionierweg in Höhe der Murg-
talwerkstätten von Fr., 8. Juli, 12
Uhr, bis Sa., 9. Juli, 23 Uhr, vollstän-
dig gesperrt.

Untergasse gesperrt
Der Baubetriebshof asphaltiert
die Untergasse in Bad Rotenfels
neu. Aus diesem Grund bleibt
die Straße voraussichtlich (weil
wetterbedingt) ab Mo., 11. Juli,
für die Dauer von zwei bis drei
Tagen gesperrt. Die Sperrung be-
trifft den vollständigen Bereich
der Untergasse (von der Sebas-
tianskapelle bis zur Einmündung
in die K 3737).
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Auf den Spuren der Geschichte von Bad Rotenfels
Der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit bie-
tet Führungen auf den Markgraf-Wil-
helm-Wegen an. Markgraf Wilhelm war
der Bruder des Großherzogs von Baden.
Der Weg bietet besondere Stationen im
Kurpark Bad Rotenfels: Baumbestände,
ehemaliges Sicherungslager, Schloss Ro-
tenfels, Chaisenweg und dessen beson-
dere Verbindung zu Baden-Baden sowie

das Handwerkermuseum des Heimat-
vereins (früher Mustergut des Markgra-
fen). Auf Wunsch finden die Führungen
auch in Verbindung mit speziellen The-
men wie die Kirche St. Laurentius (Mut-
terkirche des Murgtales) statt.

Terminvereinbarungen für Gruppen
ab 10 Personen nach Vereinbarung

mit Roland Hirth, Telefon 1402, oder
nach Mail an rolandhirth@hotmail.
de und mit Marianne Müller, Telefon
73167, oder E-Mail an marianne.muel-
ler5@gmx.net. Die Dauer der Führung
wird jeweils vorher individuell mit
den Gruppen abgesprochen. Die Ver-
anstaltungen finden auf Spendenba-
sis statt.

975 Jahre Bad Rotenfels - Jubiläumsfest mit großem Programm
In wenigen Tagen steigt mit einem Fe-
steinzug das „Große Jubiläumsfest“ in
Bad Rotenfels. Der 975. Geburtstag soll
am Sa., 23., und So., 24. Juli angemessen
gefeiert werden. Die Veranstalter, Verei-
ne und Gruppierungen sind gerüstet, die
Gäste durch ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Angebot an Speisen und Ge-
tränken zufriedenstellend zu bewirten,
so der Sprecher des Festorganisation,
Ehrenbürger Heinz Goll. Die Festmeile
erstreckt sich vom Bahnübergang über
die Rathaus-, Große Au bis zur Murgtal-
straße, und beim Gasthaus Salmen wird
die große Festbühne stehen. Auf dieser
Bühne wird den Besuchern auch ein tol-
les unterhaltsames Kulturprogramm ge-
boten. Neben den örtlichen Vereinen und
Kindergärten werden die Musikschule
und das Goethe-Gymnasium mit Band,
Chor und Tanzgruppe das Kulturpro-
gramm bereichern. Auch der Türkische
Schul- und Elternverein wird mit einer
Tanzgruppe vertreten sein. Den Sams-
tagabend beschließt die Band „Hard Days
Night“, bevor ein großes Jubiläums-Feu-
erwerk steigt.

Am Sonntag wird das Fest eröffnet mit
einem ökumenischen Gottesdienst, und
anschließend spielt die Jugendkapelle
des Musikvereins Bad Rotenfels, bevor es
Schlag auf Schlag weiter geht mit einem
abwechslungsreichen Kulturprogramm.
Den Abschluss am Sonntag bildet die
Band „Sinner for One“. Auch in den Stän-
den und Zelten der Vereine herrscht bun-
tes musikalisches Treiben, das für fröhli-
che Stimmung sorgen wird. Mit dabei ist
auch die Bad Rotenfelser Theatergruppe
„Kuddelmuddel“, indem sie mit einer
Theateraufführung im historischen Pfar-
rhof zum abwechslungsreichen Kultur-
programm beiträgt. Von den Akteuren
der Festorganisation wurden auch die
Kinder nicht vergessen. Es gibt ein um-
fangreiches Kinderprogramm – auch das
Spielmobil steht den Kindern zur Verfü-
gung. Während der Festtage hat die sehr
interessante Ausstellung „Bad Rotenfels
in Bildern“ im Rathaus geöffnet. Die Aus-

stellung ist an diesen beiden Tagen über
den Haupteingang des Rathauses zu er-
reichen. Dann gibt es auch noch eine Be-
sonderheit:Wenn es dunkelwird, beginnt
das Bad Rotenfelser Rathaus zu leuchten.
Die Firma Merlin „Licht und Tontechnik“
wird das herausragende, im Jugendstil
gebaute Rathaus kunstvoll illuminiert in
Szene setzen.

Bei diesem Fest finden die Gäste in der
Festmeile auch eine „Künstlergass' in
der Große Au Straße, wo Kunstgegen-
stände angeboten werden. In der alten,
historischen Wagnerei Krieg erleben die
Besucher eine Führung in das alte Roten-
felser Holzhandwerk, und beim Rathaus
können die Gäste historische Motorräder
besichtigen.

An den beiden Festtagen werden auch
Lose angeboten. Der Organisator der
Tombola, Stadtrat Rudi Drützler, hat den
Käufern von Losen attraktive Preise anzu-
bieten: 30 Preise im Wert von über 7.000
Euro stehen zur Verlosung an, und kein
Preis ist unter 100 Euro. „Wir bieten kein

Ramsch an“, so Rudi Drützler, der Haupt-
preis ist sogar eine Kreuzfahrt zu den Ka-
naren für zwei Personen. Lose kann man
auch in folgenden Geschäften kaufen:
Schuh-Wick, Friseursalon Enz, Getränke
Schmitt, Filiale der Volksbank Bad Ro-
tenfels, in den Gaststätten „Da Salva“,
„Salmen“ und Tonis-Schanzenbergstube
sowie bei den örtlichen Vereinen.

Es werden an den Festtagen auch ver-
schiedene Führungen angeboten, so „Auf
den Spuren der Geschichte des Kurparks
von Bad Rotenfels“ und „Wo Adel und
gehobenes Bürgertum sich einst ein Stell-
dichein gaben“. Auch Kirchenführungen
stehen auf dem Programm, Führungen in
der Barockkirche St. Laurentius, der Mut-
terkirche des Murgtals, die im nächsten
Jahr den 250. Geburtstag feiert. „Wir ha-
ben unseren Gästen schon etwas zu bie-
ten“, betont der Sprecher der Festorgani-
sation, Heinz Goll, voller Stolz, „und wir
können sagen, Bad Rotenfels ist gerüstet
für seine Gäste und freut sich, auch recht
viele Gäste aus nah und fern begrüßen zu
können.“

Die Bad Rotenfelser Blaskapelle unter der Leitung von Milen Haralambov sorgt für Stim-
mung. Foto: privat
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Projekt "Spiele-Nachmittag"
von Goethe-Schülerinnen mit Flüchtlingen in Bad Rotenfels
Wie passen die Begriffe "Event-Manage-
ment" und Abiturnote zusammen? Die-
se Frage beantworten Schülerinnen des
Goethe-Gymnasiums Gaggenau (GGG).
Sie erlernen in Seminaren, Projekte nach
eindeutigen DIN-Normen und Definitio-
nen zu bearbeiten - denn ein Projekt ist
nicht irgendetwas.

Die Schülerinnen Yasmin und Tamara
hatten die Idee, einen Spielenachmittag
für die Kinder und Jugendlichen der Ge-
meinschaftsunterkunft (GU) "Ochsen"
in Bad Rotenfels projektmäßig zu pla-
nen und umzusetzen. Die Note hierfür
fließt bereits in das im kommenden Jahr
stattfindende Abitur ein. Das bedeutet,
sich anzustrengen und das Beste zu er-
reichen.

Seit Januar gab es immer wieder Treffen
mit den Koordinatoren der Ehrenamtli-
chen der Gemeinschaftsunterkunft in
Bad Rotenfels. So einfach, wie es klingt,
ist so ein Spielenachmittag nach den
Vorgaben eines Projektes nicht. Was ist
das Ziel, wer macht mit, wie sieht das
Budget aus, wo soll alles stattfinden,
wann und wie lange - und dann wird
noch eine Dokumentation über das
Ganze erwartet.

Letztlich hat eine "Generalprobe" gehol-
fen, den letzten Schliff zu besprechen
und zu planen. Bereits an diesem Nach-
mittagwaren die Kinder der GUmit sehr
großem Eifer dabei, die Spiele bestmög-
lich umzusetzen.

Dann zeigten Yasmin, Tamara und et-
liche Mitschülerinnen des GGG, was
ein Projekt im Bereich des Event-Ma-
nagements bedeutet. In einem plötz-
lichen Platzregen bewiesen die Schü-
lerinnen ihre Organisationsfähigkeit.
Frau Fischer, die verantwortliche Leh-
rerin, war sehr zufrieden. Selten gab
es so disziplinierte Kinder - immerhin

24 an der Zahl -, welche immer wieder
versuchten, die notwendigen Regeln
eines Wettkampfes zu verstehen und
sich danach zu richten. Tamara und
Yasmin hatten sich als "sprachliche
Unterstützung" für Spielführerinnen
aus der GU entschieden. Leila und Eni-
sa betreuten jeweils eine Gruppe - und
diese Kooperation war überzeugend
und erstklassig.

Über zwei Stunden wetteiferten die
Kinder in zwei Gruppen mit Sackhüp-
fen, Bobby-Car-Rennen, Wettpuzzeln,
Eierlauf, Klamotten-Staffel und Panto-
mime. Es war ein wirklich gelungener
Nachmittag. Dank allen, die sich dafür
eingesetzt haben.

Ein ganz besonderer Dank gilt demGGG,
welches bereits am 13. Juli das Großpro-
jekt "Sponsorenlauf" startet - wieder ein
Projekt von Schülerinnen der Klasse 11,
bei dem die Bad Rotenfelser GU berück-
sichtigt wird.

Ein Video der Klasse 9 des GGG hat den
Landespreis gewonnen. "Herzlichen
Dank für die Aktivitäten von Schullei-

tung, Lehrerinnen und Lehrern, aber
vor allem Dank an die Schülerinnen
und Schüler. Sie werden gemeinsam
die Zukunft mit den Menschen aus
anderen Ländern gestalten und zeigen
große Empathie für diese Aufgabe",
ist sich Ingrid Chaventré, ehrenamtli-
che Sprecherin der GU Bad Rotenfels,
sicher.

Die Teilnehmerinnen des Projektes "Spiele-Nachmittag".

Die ideengebenden Schülerinnen Yasmin
und Tamara mit Lehrerin Frau Fischer.

Fotos: privat

Kleiderspenden nur nach Absprache
Die Spendenbereitschaft der Gagge-
nauer Bürgerinnen und Bürger ist grö-
ßer denn je. Kleiderspenden an die Ge-
meinschaftsunterkunft Gaggenau-Bad
Rotenfels sollten allerdings erst nach

Absprache mit und Anmeldung bei der
Heimleitung
Telefon 9168443,
a.karcher@landkreis-rastatt.de
abgegeben werden.

Koordinatorin Flüchtlingshilfe
bei der Stadt Gaggenau
CarmenMerkel
Hauptstraße 71
76571 Gaggenau
Telefon 07225 962-509
E-Mail: c.merkel@gaggenau.de

Flüchtlinge in Gaggnau



Kunst in allen Facetten beim „KünstlerDorf“ der Lebenshilfe und der Stadt
Vor zwei Jahren feierte das Künstler-
dorf der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal
und der Stadt Gaggenau eine gelunge-
ne Premiere. Am Sa., 9. Juli, findet das 2.
KünstlerDorf auf dem Gelände der Murg-
tal-Werkstätten in Ottenau statt. Kunst-
Workshops, Kunst-Ausstellungen, Live-
Acts, ein attraktives Bühnenprogramm
und ein internationales Speiseangebot
sollen zahlreicheMenschenmit und ohne
Handicap zusammen bringen.

Herzstück der Veranstaltung sind insge-
samt acht Kunst-Workshops. Bei diesen
erhalten Teilnehmer Einblicke in verschie-
dene Kunstrichtungen und können sich
unter professioneller Anleitung selbst
ausprobieren. Ab 11 Uhr ist das Fest für
die Öffentlichkeit zugänglich. Ein sehens-
und hörenswertes Bühnenprogramm
wurde zusammengestellt.

Den "Opener" übernimmt um 11.30 Uhr
der Chor "inTakt" der Sängervereinigung
Ottenau mit abwechslungsreichem Re-
pertoire. Songs zum Mitsingen und Mit-
wippen verspricht ab 13 Uhr die inklusive
Band der Lebenshilfe "Inkluba", bevor um
14.30 Uhr die jungen dynamischen Mu-
siker der Band "Fireworks and Fairytales"
die Bühne erobern.

Zwischen den Auftritten geben die Türki-
sche Folkloregruppe und die Tanzgruppe
der Murgtal-Werkstätten Einblick in ihr
Können. Ab 16Uhr startet die Präsentation
der Ergebnisse der Kunstworkshops und
um 18 Uhr wird "Tikibar" für einen gebüh-

renden Programmabschluss
sorgen. Dann ist nämlich
"Murgtäler Latin Rock ´n´
Roll, flauschig" oder "Main-
streammusik abseits des
Mainstreams" zu hören.

Auch auf dem Gelände ist
einiges geboten. Neben
Kunstausstellungen regiona-
ler Künstler - Doris Feichten-
beiner (Filzarbeiten), Timo
Ossfeld (Fotografie), Oana
Laura Rapenau (Malerei) -
sind Live-Acts zu sehen: Holz-
sägekünstler Silvio Kunze
wandelt mit der Motorsäge
einen Holzblock zum Unikat
und Holzmanufact Forbach,
Frank Schneider, lässt sich
beim Herstellen einer Holzbank über die
Schultern schauen.

Den kleinen Besuchern stehen ein Bar-
fußparcours, Bastelangebote und Kinder-
schminken zur Verfügung. Zudem gibt es
eine besondere Attraktion für die jungge-
bliebenenGroßen: EinMenschenkicker lädt
zum lebendigen Tischfußball der etwas
anderenArt ein. Bei demStand vonDesign-
Point können T-Shirts, mit dem Künstler-
Dorf-Logo bedruckt, erworbenwerden.

Auch Genießer kommen auf ihre Kosten.
Ein internationales Speiseangebot garan-
tiert Vielfalt. Natürlich ist die deutsche
Bratwurst erhältlich, zudem offeriert der
FV Croatia Cevapcici. Der Türkische Schul-

und Elternverein gibt Einblick in seine
Küche und die russische Gemeinde "Un-
erschütterlicher Grund" bietet Spezialitä-
ten aus ihrem Heimatland.

Wieder dabei ist das Kaffeemobil der
Lebenshilfe Rottweil mit verschiedenen
Kaffeespezialitäten. Zudem gibt es eine
Premiere: Der neue mobile Holzback-
ofen der Lebenshilfe wird an diesem Tag
der Öffentlichkeit vorgestellt. Direkt aus
dem Ofen kommen verschiedene Sorten
Blechkuchen.

Bühnenprogramm
Eröffnungsspiel Menschenkicker:

Lebenshilfe gegen toom
11.30 - 12.30 Uhr: Chor inTakt
Tanzeinlage Lidya Sanat
13.00 - 14.00 Uhr: Inkluba
Tanzeinlage MWW-Dancer
14.30 - 16.00 Uhr:
Fireworks and Fairytales
16.00 - 17.30 Uhr:
Grußworte Hasso
Schmidt-Schmiedebach
(Vorsitzender Lebenshilfe)
Grußworte Michael Pfeiffer
(Bürgermeister)
Präsentation
der Workshop-Ergebnisse
18.00 - 19.30 Uhr: Tikibar

LiveActs
(im Innenhof)
Holzmanufact
Herstellung einer Holzbank
Silvio Kunze
Holzsägekünstler
Moderation:
Kerstin Heiß, Florian Müller,
und Achim Kast

Für Stimmung sorgen die Akteure von "Tikibar".
Foto: privat



Aus dem Gemeinderat
"Gaggenauer Gesundheitsstrategie":
Zukunftsprojekt für ein
gesundes, lebenswertes Gaggenau

Mit der "Gaggenauer Gesundheitsstra-
tegie" soll ein Zukunftsprojekt für ein
gesundes und lebenswertes Gaggenau
angestoßen werden. Sie betrifft alle
Lebensphasen und erfasst die dazu re-
levanten sogenannten Lebenswelten.
Ziel der Gesundheitsstrategie ist mehr
Lebensfreude und bessere Gesundheits-
chancen von der Geburt bis ins hohe
Alter. Der Fokus liegt zunächst auf der
Erhebung des Status Quo bei den bis zu
Sechsjährigen, bei der Arbeitswelt und
bei den Senioren. Unterstützt und be-
gleitet wird die Stadt dabei von namhaf-
ten Wissenschaftlern aus einem welt-
weiten Netzwerk mit Schwerpunkt an
der Universität Heidelberg. Das Mann-
heimer Institut für Public Health der
Universität Heidelberg unter der Leitung
von Prof. Dr. Joachim Fischer koordiniert
diese Begleitung. Die "Gaggenauer Ge-
sundheitsstrategie" wurde am 11. Mai
2016 bereits der Projektgruppe "Zukunft
Gaggenau 2030" vorgestellt und dort
zustimmend zur Kenntnis genommen.
Vom Land Baden-Württemberg wurden
für das Projekt Forschungsgelder im
Rahmen der Sonderlinie Medizin bewil-
ligt. Weitere Anträge für Forschungsgel-
der wurden beim Bundesministerium
für Bildung und Forschung gestellt. Den
Prozess stellte Fischer jetzt demGemein-
derat vor, der seine Erläuterungen zur
Kenntnis nahm.

Ja zumWirtschafts- und Stellenplan
2016 der Schule für Musik und
darstellende Kunst Gaggenau

In seiner jüngsten Sitzung hat der Vor-
stand des städtischenMusikschulvereins
Gaggenau e.V. den Jahresabschluss 2014
beschlossen. Die Stadt Gaggenau hat für
das Wirtschaftsjahr 2014 für die Schule
für Musik und darstellende Kunst fol-
gende Zuschüsse geleistet: Verrechnung
Personalkosten Lehrkraft 2014 (63.833,84
Euro) und ein Barzuschuss in Höhe von
221.766,67 Euro, was in der Summe
285.600,51 Euro ergibt. Nach dem Ver-
trag zwischen Stadt und Musikschulver-
ein über den Betrieb der Schule fürMusik
und darstellende Kunst hat der Verein
für jedes Wirtschaftsjahr einen Haus-
haltsplan (Wirtschaftsplan) sowie einen
Stellenplan zu erstellen. Der Vorstand
des Musikschulvereins hat in seiner ver-
gangenen Sitzung den Wirtschaftsplan
2016 beschlossen. Der Erfolgsplan weist

Erträge und Aufwendungen in Höhe von
830.450 Euro (Vorjahr: 793.560 Euro) aus.
Der Vermögensplan umfasst Einnahmen
und Ausgaben von jeweils 27.750 Euro
(Vorjahr: 46.760 Euro). Nach dem Wirt-
schaftsplan soll die Stadt im Haushalts-
jahr 2016 einen Barzuschuss in Höhe
von maximal 260.000 Euro (Vorjahr:
260.000 Euro) leisten. Zusätzlich ist eine
Personalgestellung eines Musikschul-
lehrers mit Aufwendungen von 67.500
Euro (Vorjahr: 65.500 Euro) vorgesehen.
Der Doppelhaushalt 2015/2016 der Stadt
enthält für das Haushaltsjahr 2016 eine
Ausgabeermächtigung für die Gewäh-
rung eines jährlichen Barzuschusses in
Höhe von 260.000 Euro. Neben dem Bar-
zuschuss sowie der Personalgestellung
erbringt die Stadt weitere Leistungen
für den städtischen Musikschulverein.
Zu nennen sind die Personalsachbear-
beitung und die kaufmännische sowie
administrative Betreuung des Vereins.
Jetzt billigte der Gemeinderat den Wirt-
schafts- und Stellenplan 2016 der Schule
für Musik und darstellende Kunst und
stimmte der Bewirtschaftung der Aus-
gaben zu.

Vergabe der Bauarbeiten
für Hochwasserschutz an der Murg
in Gaggenau

Im Herbst 2013 wurden der Stadt Gag-
genau erstmals die Rohentwürfe der
Hochwassergefahrenkarten (HWGK)
durch das Regierungspräsidium Karls-
ruhe übergeben. In den HWGK werden
Flächen ausgewiesen, die bei verschie-
denen Hochwasserereignissen über-
schwemmt werden. Der Rohentwurf
der HWGK zeigt unter anderem, dass
an der Murg im Bereich zwischen dem
Daimler-Steg und der Berliner Brücke
eine hohe Hochwassergefahr vorhan-
den ist. Durch Ausuferungen der Murg
können hier ausgedehnte Überschwem-
mungsflächen entstehen, die bis in die
Innenstadt reichen. Für Gewässer Ers-
ter Ordnung, zu denen die Murg zählt,
ist das Regierungspräsidium Karlsruhe
zuständig - und somit auch für Planung
und Umsetzung der Hochwasserschutz-
maßnahmen. Daran werden Städte
und Gemeinden grundsätzlich mit 30
Prozent der Kosten beteiligt. Mit dem
Regierungspräsidium Karlsruhe hat die
Stadt vereinbart, die Hochwasserschutz-
maßnahmen im besagten Bereich in Ei-
genregie umzusetzen. Sie sind von der
Stadt in voller Höhe vorzufinanzieren.
Der Landesanteil in Höhe von 70 Prozent
wird vom Regierungspräsidium zurück-
erstattet, sobald die entsprechenden
Mittel im Landeshaushalt bereitstehen.

Weil die Hochwasserschutzmaßnahme
in Höhe der Schwachstelle Daimler-Steg
bis Berliner Brücke auch dem Mercedes
Benz-Werksstandort zugutekommt,
ist von der Firma Daimler AG der Stadt
Gaggenau eine Kostenbeteiligung zuge-
sagt worden. Die Bauplanung sieht im
Wesentlichen eine Erhöhung des Ufers
durch Auffüllung mit bindigen Erdmate-
rialien sowie die Erstellung von Mauern
und Dammbalkenverschlüssen vor. Die
Bauarbeiten sollen Mitte Juli 2016 begin-
nen und werden voraussichtlich bis An-
fang Oktober 2016 dauern. Den Auftrag
für die Baumaßnahme "Hochwasser-
schutz an der Murg in Gaggenau“ erteil-
te der Gemeinderat jetzt der Rastatter
Firma Reif auf Grundlage ihres Angebots
von brutto 261.133,43 Euro.

Aus dem Bau-
und Umweltausschuss
Sanierung der Eichelberghalle
Oberweier teurer als gedacht

In den Jahren 2009/10 wurde im Rah-
men des Konjunkturprogramms II der
überwiegende Teil der Fensteranlagen
des Hallenbaukörpers saniert und die
Fassade für die Wärmedämmarbeiten
vorbereitet. Im Jahr 2015 waren für die
Sanierung der Fassade und der restlichen
Fensteranlagen am "Bühnenbaukörper"
Haushaltsmittel in Höhe von 155.000
Euro angesetzt. Die Baupreisentwicklung
und aufwändige Detailkonstruktionen
(Tribünendach/Stahltreppe) erforderten
bereits frühzeitig die zusätzliche Bereit-
stellung von Haushaltsmitteln als Vor-
griff auf den Haushalt 2016 in Höhe von
35.000 Euro. Diese Mittel waren für die
Sanierungsmaßnahme „Dusch- und WC-
Anlage“ in der Halle vorgesehen. Durch
einen Übertragungsfehler in den Men-
genangaben des Leistungsverzeichnisses
"Wärmedämmverbundsystem" fällt die
Schlussrechnung in diesem Gewerk deut-
lich höher aus. Es ist daher eine überplan-
mäßige Ausgabe inHöhe von 25.000 Euro
erforderlich, die das Gremium jetzt bewil-
ligte. Die Kosten der Gesamtmaßnahme
belaufen sich somit auf 215.000 Euro.

Traditionsreicher Gaggenau-
Schriftzug soll instandgesetzt werden

Der Gaggenau-Schriftzug auf dem Ge-
bäude der Ex-Gaggenau-Werke soll ge-
sichert und für die Zukunft überholt
werden. Dazu sind die Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung und Stadtentwicklung
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sowie der Baubetriebshof in Kontakt
mit mehreren Unternehmen der Regi-
on, die Vorschläge zur Instandsetzung
des Wahrzeichens unterbreitet haben.
So hat sich die Geschäftsführung der
Dambach-Werke gemeldet, um gege-
benenfalls die Stadt mit einem Ange-
bot beratend und in der Umsetzung
zu unterstützen. Die Gespräche laufen
zurzeit. Neben der bloßen Reparatur des
Schriftzuges ist aus Marketingsicht zu
prüfen, inwiefern der Schriftzug in sei-
ner jetzigen Position sinnhaft ist. Infolge
Realisierung des Wohngebietes in der
Rindeschwenderstraße ist die Fernwir-
kung in Richtung Rothermaquerspange
nichtmehr gegeben. DieWirtschaftsför-
derung prüft momentan Konzepte der
Umsetzung zur besseren Sichtbarkeit
amaktuellen Standort unter Berücksich-
tigung des Schutzes der angrenzenden
Wohnnutzung. Für diese Vorgehenswei-
se gab der Bau- und Umweltausschuss
jetzt grünes Licht. Zwischenzeitlich hat
der Baubetriebshof den Schriftzug ab-
gebaut und eingelagert.

Der traditionsreiche Schriftzugwurde aus
Sicherheitsgründen abmontiert und vor-
erst eingelagert. Foto: StVw

Vergabe der Mäharbeiten auf unbe-
bauten städtischen Grundstücken

DieUmweltabteilunghat imAuftragder
Abteilung für Liegenschaften die Mäh-
arbeiten auf unbebauten städtischen
Grundstücken geplant und beschränkt
ausgeschrieben. Die Ausschreibung er-
folgt für einen Zeitraum von drei Jahren.
Mit den Mäharbeiten für den Zeitraum
Juli 2016 bis Herbst 2018 beauftragte der
Bau- und Umweltausschuss jetzt die Fir-
ma Rainer Huck aus Sinzheim-Kartung
auf der Grundlage ihres Angebotes zum
Preis von brutto 33.542,63 Euro/Jahr.

Bereits vor dem einschneidenden Unwetter, das zur Überflutung und vorläufigen
Sperrung des Waldseebades führte, hatte der Baubetriebshof damit begonnen, den
Ausweichparkplatz oberhalb des asphaltierten Waldseebad-Parkplatzes um rund 100
Quadratmeter zu erweitern und insgesamt zu sanieren. Jetzt sind die Arbeiten abge-
schlossen. "Es wurden drei Drainagen zur Entwässerung eingebaut und 300 Tonnen
Material verfüllt und aufgetragen", betont Baubetriebshofleiter Kai-Uwe Eckert.

Foto: StVw

Silber für Bad Rotenfelser Leistungsgruppe.Das aufwendige Training hat sich gelohnt:
Ihr gestecktes Ziel erreichten zwei Feuerwehrgruppen aus demStadtteil Bad Rotenfels.
Nach wochenlangen Zusatzproben erreichten sie das baden-württembergische Leis-
tungsabzeichen in Silber. In Rheinmünster-Greffern absolvierten sie eine technische
und eine Löschübung, die Voraussetzungen sind, um das begehrte Abzeichen zu er-
langen. Im Vorfeld hatten 26 Sonderproben mit Gruppenführer Marco Hüftle stattge-
funden. Die Gruppe setzt sich zusammen aus Peter Seiser (Maschinist), Björn Geiger,
Martin Riedinger, Claudio Lucchese, Fabio Lucchese, Daniel Sailer, Gregor Smoll, Marcel
Maier, Tobias Hermann und Marcel Anselm. Zwei Angehörige, Nico Kunz und Patrick
Wolz, kamen von der Abteilung Oberweier hinzu. Das nächste große Ziel ist, im nächs-
ten Jahr das Abzeichen in Gold zu erreichen. Foto: Bracht

Lions Club Murgtal spendet 6.500 Euro
Neulichhatder LionsClubMurgtal 6.500
Euro gespendet. Präsidentin Tatjana
Zambo betonte, dass man damit das
soziale Engagement der bedachten
Vereine würdigen und gleichzeitig de-
ren Aktivitäten zum Wohle der Betrof-

fenen tatkräftig unterstützen möchte.
Jeweils 2.500 Euro (damit insgesamt
5.000 Euro) der gespendeten Sum-
me gehen an die Gaggenauer Vereine
KINDgenau und Lebenswertes Murg-
tal.
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Noch Plätze frei

Lust auf Kontraste -
Großformatige Malerei
unter freiem Himmel
"Mit den Farben spielen, experimentie-
ren, sich von der Willkür leiten lassen
- Kontrast erkennen und bewusst einset-
zen". Unter diesem Thema leitet Christi-
na Humpert aus dem Bereich "Bildende
Kunst" der "Schule für Musik und darstel-
lende Kunst" einen zweistündigen Work-
shop "Lust auf Kontraste". Der Kurs findet
am Sa., 16. Juli, von 11 bis 13 Uhr auf dem
Schulhof der Hans-Thoma-Schule statt.
Unter freiemHimmel können großforma-
tige, intuitive Bilder geschaffen werden.
Impulse, Stimmungen, Gefühle sind bei
der Umsetzung wichtiger als konkretes
Denken. Mitzubringen sind 1 bis 2 Lein-
wände mind. 80 cm x 80 cm, Pinsel, Wal-
zen, Gefrierbeutel, Eimer, Schwämme,
evtl. Staffelei, Farben, Malerteppich oder
Leintuch für den Boden.

Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro.
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen
begrenzt.

Bei diesen Veranstaltungen können
Wertgutscheine des Sozial- und Famili-
enpasses der Stadt Gaggenau eingelöst
werden.

Nähere Informationen und Anmeldun-
gen sind über das Sekretariat der Musik-
schule unter Telefon 4707 erhältlich.

Der Workshop findet nur bei schönem
Wetter statt!

Sybille Feurer wechselt nach Karlsruhe:Nach fast fünf Jahren verlässt Dipl. Architektin
(FH) Sybille Feurer die Energieagentur Mittelbaden (EAM). In einer kleinen Feierstunde
wurde die engagierte Geschäftsführerin der EAM nun verabschiedet. Der Vorsitzende
der Gesellschafterversammlung, Landkreisdezernent Claus Haberecht, bezeichnete
Feurer aufgrund ihrer Fachkompetenz und ihres großen Einsatzes als Glücksfall für
die prosperierende Energieeinrichtung. "Klimaschutz lebt sie auch persönlich über-
zeugend vor", so Haberecht. Die scheidende Geschäftsführerin hat ein Energiebera-
ternetzwerk eingerichtet, wovon die EAM kontinuierlich profitiert. Feurer verlässt die
EAM aus eigener Initiative und arbeitet künftig als Projektleiterin für CO2-Minderung
bei der Evangelischen Landeskirche Baden in Karlsruhe. Bewerbungsgespräche für ihre
Nachfolge laufen. Bis zur Neubesetzung der Stelle wird Haberecht die Geschäfte inte-
rimsweise führen, unterstützt von zwei Fachingenieuren. Foto: Landkreis

Großformatige Malerei unter freiem Him-
mel bietet derWorkshop "Lust auf Kontras-
te". Foto: privat

IHK-Bildungszentrum Karlsruhe

Sommer-Crashkurs
Immobilienmakler
Immobilien sind eine beliebte Kapitalan-
lage. Weil es dabei um größere Investiti-
onen geht, ist fachkundiger Rat gefragt.
Gute Chancen für alle, die alsMittler in der
Immobilienwirtschaft tätig werden wol-
len. Das nötige Know-howdazu vermittelt
ein dreiwöchiger SOMMER-CRASHKURS
zum "Immobilienmakler (IHK)" am IHK-Bil-
dungszentrum Karlsruhe. Angesprochen
sind Mitarbeiter der Makler- und Immobi-
lienbranche, Bauträger- und Finanzdienst-
leistungsfirmen. Auch Existenzgründern
und Seiteneinsteigern eröffnet der Kurs
interessante Perspektiven. Starttermin ist
der 1. August.

Immobilienmakler sind Mittler zwischen
Angebot und Nachfrage. Wer etwa ein
Grundstück, ein Haus oder eine Woh-
nung verkaufen oder vermieten will, aber
wenig Zeit oder Fachwissen besitzt, wen-
det sich an einen Immobilienmakler. Der
übernimmt die Sichtung, Bewertung und
Vermittlung des Objektes. Immobilien-
makler beraten zudem Personen oder Un-
ternehmen, die ein Objekt zur Miete oder
zum Kauf suchen. Der Immobilienmakler
schaltet Anzeigen, begutachtet und orga-
nisiert Objektbegehungen.

Der Zertifikatslehrgang "Immobilienmak-
ler (IHK)" am IHK-Bildungszentrum Karls-
ruhe vermittelt die Grundlagen des Mak-
lergeschäfts. Die Teilnehmer erwerben
das Handwerkszeug für die Vermittlung,
Vermietung und den Verkauf von Immo-
bilien. Hierzu gehört umfangreiches recht-
liches Wissen. Die Kursbesucher erweitern
ihre Vertriebsfähigkeiten und verbessern
ihr persönliches Auftreten. Zum Lehrstoff
gehören unter anderem: Marketing und
Vertrieb für Immobilienmakler, Beraten,
Vermitteln und Nachweisen, rechtliche
Grundlagen, wirtschaftliche Grundlagen,
die Stellung des Immobilienmaklers, das
Büro des Immobilienmaklers und mehr.
Unterrichtet wird montags bis freitags 8
bis 16.30Uhr. BeratungundAnmeldungbei
Désirée Roth, IHK-Bildungszentrum Karls-
ruhe, Telefon 0721 174-206, Désirée Roth, E-
Mail roth@ihk-biz.de, www.ihk-biz.de

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche so-
wie Fachdienst Frühe Hilfen für Kinder
bis drei Jahren des Landkreises Rastatt
Gaggenau, Hauptstraße 36 b,
Telefon 07225 98899-2255
Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de
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Standesamt
Eheschließungen
In der Zeit vom 1. Juni 2016 bis zum 30. Juni 2016 haben auf dem
Standesamt Gaggenau die folgenden Paare die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
1. Juni, AnjaMönch geb. Hoffart und Klaus Helmer, Gaggenauer
Straße 13, Gaggenau
1. Juni, Monika Castelluzzo geb. Becker und Olaf Reichert, Hans-
jakobstraße 6, Gaggenau
4. Juni, Svenja Krackenberger undMarco Johannes Grimm, Lud-
wig-Erhard-Straße 7, Gaggenau
6. Juni, Maria Evgenevna Utkina, Sadowaja 7, 142155 Moskau,
Stadtkreis Podolsk, Siedlung Lwowski, Russische Föderation
und Eugen Eichhorn, Baden-Badener-Straße 16 C, Gaggenau
11. Juni, Karina Alisa Heck und Roberto Francesco Ticali, Brahms-
straße 27, Gaggenau
16. Juni, Brigitte Rosalia Siegel geb. Westermann und Heinz
Ernst Hoffarth, Herderstraße 1 A, Gaggenau
24. Juni, Heike Rose Krank und Frank Michael Seddig, Körner-
straße 35 A, Gaggenau
Sterbefälle
In der Zeit vom 1. Juni 2016 bis zum 30. Juni 2016wurde im Stan-
desamt Gaggenau der Sterbefall folgender Personen beurkun-
det; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
31. Mai, Jakob Anton Metz, Hauptstraße 167, Gaggenau
3. Juni, Lieselotte Magdalena Müller geb. Müller, Luisenstraße
39, Gaggenau

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, 11. Juli 2016, 18 Uhr, findet im Bürgersaal des Rat-
hauses Gaggenau eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates
statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
Tagesordnung:
92. Bekanntgaben
93. Waldseebad Gaggenau nach dem Hochwasser

- Situationsbericht des Fachplanungsbüro und Beschluss
über das weitere Vorgehen -

94. Bebauungsplan "Nördlich der Pestalozzistraße" sowie örtli-
che Bauvorschriften im Stadtteil Bad Rotenfels im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB
- Abwägungs- und Satzungsbeschluss -

95. Bau einer Schulmensa für die Hans-Thoma-Schule Gagge-
nau

Öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates Oberweier
AmMittwoch, 13. Juli 2016 um 18 Uhr, findet im Pfarrsaal Ober-
weier eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier
statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
Tagesordnung:
7. Bekanntgaben
8. Anfragen der Ortschaftsräte
9. Zustimmung zur Wahl des Brandmeisters Eberhard Scherer

zum Abteilungskommandanten und des Oberfeuerwehr-
mannes Alexander Stojoko zum stellvertretenden Abtei-
lungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Gaggenau,
Abteilung Oberweier
Hier: Empfehlung an den Gemeinderat

10. Einwohnerfragestunde

Im Anschluss findet um 19:00 Uhr im Pfarrsaal eine Bürger-
infoveranstaltung zum Thema „Zukunft Oberweier 2020“
statt.

gez.
Rosalinde Balzer
Ortsvorsteherin

a) Mehrkosten der Baumaßnahme; hier: Genehmigung ei-
ner überplanmäßigen Ausgabe
b) Vergabe der Wege-, Platz- und Landschaftsbauarbeiten

96. Schulzentrum Dachgrub
Sanierung der Außenanlage - Einzäunung -
- Vergabe der Metallbauarbeiten -

97. Bepflanzung August-Schneider-Straße
- Beschluss der Entwurfsplanung -

98. Sanierung des Tunnelweges Gaggenau
- Vergabe der Stahlbetonarbeiten -

99. Anfragen der Stadträte
100. Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen

Christof Florus
Oberbürgermeister

Impressum
Gaggenauer Amtsblatt/Amtliche Bekanntmachungen Herausgeber: Stadt Gaggenau. Verantwortlich: Georg Feuerer, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau.
Druck und Verlag: NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263Weil der Stadt. Ende der amtlichen Bekanntmachungen.



Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521 Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 14 bis 19 Uhr
Mittwoch 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Freitag 10 bis 13 Uhr
Samstag 9.30 bis 13 Uhr

Sachbücher
aus dem Pietsch Verlag

Hermanny, Christoph:
Alle Fußball Europameisterschaften seit
1960: unvergessene Triumphe, drama-
tische Spiele, ewige Rekorde / Michael
Hohlfeld, 2016. - 159 S.
ISBN 978-3-613-50818-7
SY: Ybn 11
Aus Anlass der Fußball-EM 2016 in Frank-
reich haben die beiden Sportjournalisten
ein EM-Buch konzipiert, das die Geschich-
te der bisherigen Fußball-Europameister-
schaften spannend und mit zahlreichen
Bildern dokumentiert sowie Informati-
onen über die deutsche Nationalmann-
schaft 2016 liefert.

Vogel, Johannes:
Wildpfanzen bestimmen: Essbar oder gif-
tig? 2016. - 207 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50806-4
SY: Ugm
Wildpflanzensammler arbeiten gerne
mit einem "Bilderbestimmungsbuch".
Bei dieser Art der Bestimmung müssen
jedoch Individualeigenschaften der ein-
zelnen Pflanzen berücksichtigt werden,
da Verwechslungen fatale Folgen haben
können. Deshalb bietet dieses Buch eine
Kombination von fotografischen Abbil-
dungen und Skizzen bestimmter und
wichtiger Einzelmerkmale sowie einen
einfachen Bestimmungsschlüssel auf der
Grundlage von Ja-Nein-Abfragen.

Raab, Michael:
Dein Weg zum Marathon-Läufer: Du
schaffst das! 2016. - 141 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50819-4
SY: Ybm
Bei vielen Freizeitläufern entwickelt sich
im Laufe der Zeit der Wunsch, sich im
Wettkampf mit anderen Läufern zu mes-
sen, und das nicht nur über eine 10-km-
Distanz, sondern über die Marathon-
Strecke. Im Jahr 2014 lag die Gesamtzahl
der Marathon-Finisher in Deutschland
bei 110.696 Läufern. Dieser Ratgeber des
motiviert Neueinsteiger, ihren Traum zu
verwirklichen, und begleitet sie auf dem
Weg zumMarathon-Läufer.

Reisner, Dino:
100x deutscher Fußball: Szenen, Spieler,
Stadien. - 159 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50805-7
SY: Ybn 11
Fußball hat
in seiner Ge-
schichte zahl-
reiche legen-
däre Spieler
hervorgebracht.
Unglaubl iche
Szenen haben
sich auf nationalem und internationalem
Rasen abgespielt. Die Autoren haben sich
die Geschichtsbücher vorgenommen und
präsentieren unterhaltsam, faktenreich
und mit unvergesslichen Bildern 100 Le-
genden des deutschen Fußballs. Vom
Wunder von Bern über die verrückteste
Verlängerung bei der WM 1970 bis zum
Weltmeistertitel 2014. Von Sepp Herber-
ger bis hin zu Rudi Völler und Miroslav
Klose werden alle portraitiert.

Heimsoeth, Antje:
Sportmentaltraining - 208 S.: Ill.
ISBN 978-3-613-50803-3
SY: Ybk 4
Die Autorin bereitet hier ihr Kernthema
für Sportler aller Disziplinen auf. Mental-
training bedeutet: Training des Geistes
durch bewusstes Lenken der Gedanken.
Positive Gedanken ziehen positive Ereig-
nisse an - negative Gedanken negative
Ereignisse. Sportler visualisieren deshalb
in ihrer Vorstellung die Ziele, die sie er-
reichen wollen ebenso wie beispielswei-
se die zu bewältigenden Parcours und
Wettkampfstrecken usw. Mentaltraining
ist aus dem Spitzensport nichtmehrweg-
zudenken, aber auch Freizeitsportler kön-
nen von den hier vorgestellten Techniken
profitieren.

Zieseniss, Nicole:
Kung-Fu basics, 2015. - 207 S.
ISBN 978-3-613-50812-5
SY: Ybo 1 Kung-Fu
Die Autorinnen packten in dieses Hand-
buch alles, was als Grundlagenwissen nö-
tig ist - und noch viel mehr, z.B. Hinweise,
wie Kampfsport als Beruf zu betreiben ist.

Deilbach, Rolf:
99 Dinge [für echte Kerle]: Der ultimative
Must-Have-Guide von Rolf Deilbach. - 255
S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-613-50817-0
SY: Aax
Echte Kerle wollen nur das Beste. Am
liebsten für sich selbst. Auf allen Gebie-
ten. Ob Ausrüstungsgegenstände, die das
Outdoor-Leben erleichtern, Technik, die
fasziniert, Werkzeuge, die Mann braucht,
Kleidung, die perfekt passt, Fahrzeuge,
die mehr können, als einen von A nach
B zu bringen, oder Spielzeug, das ganz
einfach Spaß macht - in dieser "Must-
have-Fibel" präsentiert Rolf Deilbach 99
außergewöhnliche Dinge, die Männer
zum Überleben vielleicht nicht zwin-
gend brauchen, die ihnen aber das Leben
enorm verschönern.

Vas, Michael:
Capoeira Guide, 2016. - 207 S.
ISBN 978-3-613-50781-4
SY: Ybo 1 Capoeira
Die brasilianische Kampfkunst Capoeira
ist seit Jahren auch in Europa populär als
anspruchsvolle musikbegleitete Form des
Kampfsports. Capoeira ist auch Kultur
und Lebensphilosophie und für Einsteiger
nicht immer leicht zu verstehen. Dieses
Buch soll ihnen als Orientierungshilfe
und Ratgeber dienen.

Schwarz, Boris:
Fabelhaft fit & schlank mit der 8-Dia-
manten-Strategie, 2016. - 143 S.
ISBN 978-3-613-50820-0
SY: Vcl 3
Wer träumt nicht davon, ganz einfach
"nebenbei" ohne Verbote oder frustrie-
rende Diäten fit und schlank zu werden
und zu bleiben. Boris Schwarz, seines
Zeichens Gesundheitsexperte, gibt dem
Leser zur Erfüllung dieses Traums seine
erfolgreich in der Praxis erprobten "8 Di-
amanten" an die Hand. Acht Leitsätze, die
man ganz leicht in den Alltag integrieren
kann und die einem helfen, die Lebens-
und Ernährungsgewohnheiten dauerhaft
umzustellen.
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Tiere brauchen Freunde

Zuhause gesucht
Malek ein ru-
higer, kleiner
Misch l ings -
rüde, gerade
acht Jahre alt
g e w o r d e n ,
sucht ein ru-
higes Plätz-
chen. Gern bei

einem älteren Ehepaar. Malek ist ver-
träglichmit allem, kann gut Autofahren,
geht gerne spazieren. Er ist ca. 30 cm
hoch, 10 kg leicht.

Toya, ein hübscher junger Mischlings-
rüde, sehr sanft und lieb. Im Sept. 2013
geboren, hochbeinig mit 60 cm. Er
kann gern zu einer Familie mit Kindern.
Toya ist mit allem verträglich, sehr an-

genehm im Umgang, ruhig und ausge-
glichen.

Cindy eine junge Katzendame, ca. 1 Jahr
alt, kastriert. Die brave Cindy ist ver-
träglich mit anderen Katzen und sucht
einen Platz, wo sie später auch Freigang
haben kann.

Am Sa., 9. und So., 10. Juli, findet unser
diesjähriges Sommerfest bei unserer
Hundepension am Baden Airpark statt.
Beginn am Samstag um 14 Uhr und am
Sonntag um 11 Uhr.

www.tiere-brauchen-freunde.de, Tiere
brauchen Freunde, Baden-Baden, Te-
lefon 07221 9929770 bitte auf AB spre-
chen, wir rufen zurück.

Informationen vom
Mehrgenerationen-Treff
Frühstück der Generationen
Die Sprechergruppe Mehrgeneratio-
nen-Treff lädt Jung und Alt zum ge-
meinsamen Frühstück am Sa., 9. Juli,
ein. Auch Eltern mit ihren Kindern sind
willkommen. Für sie stehen Spielgerä-
te zur Verfügung, damit die Eltern in
Ruhe und entspannt frühstücken kön-
nen. Für Jung und aber auch für unsere
Neubürger ist das Frühstück der Gene-
rationen eine geeignete Plattform um
nette Menschen kennenzulernen, sich
auszutauschen und wichtige Infos zu
erhalten. Auch die fleißigen ehrenamtli-
chen Helfer/-innen freuen sich über je-
den Besuch und werden ein umfangrei-
ches Frühstücks-Büffet vorbereiten. Das
Frühstück beginnt um 9 Uhr im städ-
tischen Vereinsheim gegenüber dem
Hallenbad. Zur Kostendeckung wird um
eine Spende gebeten.
Samstag auch Lachjoga-Übungen
Am Sa., 9. Juli, finden zum letzten Mal
Lachjoga-Übungen statt, danach erfolgt
eine kurze Sommerpause. Beginn wieder
am Sa., 13. Aug. Lachjoga-Trainerin Ellen
Zaum und die Sprechergruppe laden In-
teressierte und Neugierige herzlich ein.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, je-
der kann sofort mitmachen. Schnuppern
Sie einfach mal rein, Sie werden ange-
nehm überrascht sein. Lachen entspannt.
Beginn im städtischen Vereinsheim um
10.30 Uhr. Für die Teilnehmer besteht
auch die Möglichkeit, vorher noch am
Frühstück der Generationen teilzuneh-

men. Die Übungen finden im Raum ne-
benan statt.
Qigong-Übungen
Am Do., 7. Juli, 16 Uhr, letzte Qigong-
Übungen mit Manfred Hecker im städti-
schen Vereinsheim vor der Sommerpau-
se, die am 28. Juli endet.
Englisch-Übungen wieder amMittwoch
Englisch-Übungen am Mi., 13. Juli, in der
Gaggenauer Carl-Benz-Gewerbeschule.
Beginn für die Anfängergruppe um 16.30
Uhr und für die Fortgeschrittenen um
18.30 Uhr. Die Übungen werden geleitet
von der Englisch-Expertin Martina Vet-
ter. Einladung an alle, die Englisch lernen
bzw. ihre Kenntnisse vertiefen wollen.
Sommerpause bei den
Französisch-Übungen
Bei den Französisch-Übungen hat die
Sommerpause bereits schon begonnen.
Weiter geht es mit den Französisch-
Übungen wieder am Di., 13. Sept. Ort und
Uhrzeit werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Für die Veranstaltungen des Mehrge-
nerationentreffs werden keine Beiträge
erhoben, zur Kostendeckung sind wir
jedoch auf Spenden angewiesen. Für
Rückfragen steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Heinz Goll, Telefon 3129, zur
Verfügung.

Feuerwehr Gaggenau - aktuell
Gesamtstadt
Am Di., 12. Juli, 18 Uhr, Vorprüfung zum
diesjährigen Truppführerlehrgang im
Rettungszentrum.
Abteilung Gaggenau
Am Mo., 11. Juli, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Rettungszentrum.
Abteilung Ottenau
AmMo., 11. Juli, 19:30Uhr,ÜbungderAtem-
schutzgeräteträger im Feuerwehrhaus.
Abteilung Bad Rotenfels
Am Fr., 8. Juli, 19 Uhr, und am Mo., 11. Juli,
19 Uhr, jeweils Zugprobe im Feuerwehr-
haus.
Abteilung Freiolsheim
Am Do., 7 Juli, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.
Abteilung Michelbach
Am Sa., 9. Juli, 17:30 Uhr, Übung der Ma-
schinisten im Feuerwehrhaus.
Abteilung Oberweier
Am Mo., 11. Juli, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.
Abteilung Sulzbach
Am Do., 7. Juli, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung, und am Sa., 9. Juli, 17 Uhr, Übung der
Atemschutzgeräteträger, jeweils im Feu-
erwehrhaus.
Feuerwehr in Bewegung-
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness
und Gesundheit: dienstags 18.30 Uhr am
Feuerwehrhaus Ottenau
Infos zur Aktion: „www.fit for-fire-figh-
ting.de“ reinschauen lohnt sich!

CDU
Whittaker zur Bürgersprechstunde
in Gaggenau
Im Rahmen seiner regelmäßig stattfin-
denden Bürgersprechstunden ist der
CDU-Bundestagsabgeordnete Kai Whit-
taker wieder in Gaggenau anzutreffen.
Am Mi., 13. Juli, steht er interessierten
Bürgern der Region von 9 bis 12 Uhr auf
demWochenmarkt in Gaggenau zur Ver-
fügung. Whittaker freut sich auf den Aus-
tausch - ob zum allgemeinen Gespräch
oder mit konkreten bundespolitischen
Anliegen. Die nächste Bürgersprechstun-
de des Abgeordneten findet am 21. Juli zu-
sammenmit der CDU Bischweier auf dem
Wochenmarkt in Bischweier statt.
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Freitag, 8. Juli
18 bis 22 Uhr musikalischer Einkaufs-
abend mit Platzkonzert auf dem Markt-
platz Gaggenau, beginnend ab 18.30 Uhr
mit der "Harmonie" Freiolsheim, "Dis-
trict4" ab 20 Uhr und "Livingroom" 19.30
Uhr auf dem Kirchvorplatz St. Josef
18 Uhr Platzkonzert im Pfarrgarten
Obertsrotmit demMusikverein Obertsrot
Samstag, 9. Juli
8 bis 13 Uhr Kinder- und Jugendflohmarkt
im Schulhof der Hans-Thoma-Schule
Gaggenau
10 bis 12.30 Uhr Instrumente ausprobie-
ren in der Stadthalle Gernsbach; Veran-
stalter ist die Musikschule Murgtal
ab 11 Uhr 2. Künstlerdorf auf demGelände
der Murgtal-Werkstätten Ottenau
17 Uhr Datschkuchen-Hock des Musikver-
eins Selbach vor dem Vereinsheim bei der
Kirche
19 Uhr italienischer Abend im Kuppel-
steinbad Ottenau
Samstag, 9. und Sonntag, 10. Juli
Schwimmbadfest des Schwimmbadver-
eins Sulzbach, beginnend am Samstag
um 10 Uhr und am Sonntag ab 11 Uhr
Sonntag, 10. Juli
10.45 Uhr Bergmesse an der Kreuzlehütte
in Reichental mit anschließendem musi-
kalischen Frühschoppen

11 Uhr Gemeindefest (nach dem Gottes-
dienst) der evangelischen Paulusgemein-
de Staufenberg im Paulussaal
10 bis 20 Uhr Gartenbesichtigung bei
Hugo Bittmann im Gewann Lohweg Mi-
chelbach
10.30 Uhr Sonntagsmatinee mit dem
Blockflötenorchester Picobella aus Bret-
ten in St. Laurentius Bad Rotenfels
10 Uhr Saisoneröffnung des VFB Gagge-
nau im Traischbachstadion
13 bis 16 Uhr Tag der offenen Tür im Inter-
netcafé 60+, Marxstraße 7, Ottenau
18 Uhr Sommerlicher Liederabend "Wach
auf mein's Herzens Schöne" mit Anja
Schlenker-Rapke und Ernst Rapke
18 Uhr Kurkonzert mit der Stadtkapelle
Gaggenau im Kurpark Bad Rotenfels
Dienstag, 12. Juli
19 Uhr Vortrag über Energiekosten bei der
FirmaW-Quadrat in Gernsbach.
Mittwoch, 13. Juli
19 Uhr Dorfhock an der Herz-Jesu Kirche
Obertsrot
19 Uhr Platzkonzert der Musikkapelle
Obertsrot auf der Platanenterrasse des
Schloss Eberstein, Gernsbach
Donnerstag, 14. Juli
14.30 bis 19.30 Uhr Blutspendetermin des
DRK Gernsbach, Am Bachgarten 9, Gerns-
bach

Hans-Thoma-Schule
Großer Kinder- und Jugendflohmarkt
AmSa., 9. Juli, von 8 bis 13 Uhr (Aufbau ab 7
Uhrmöglich) findet im Schulhof der Hans-
Thoma-Schule Gaggenau, Schulstraße 3,
ein Kinder- und Jugendflohmarkt statt.
Ob Kleidung, Spielsachen, Bücher, .... hier
können Kinder und ihre Eltern alles rund
ums Kind anbieten oder zu Schnäppchen-
preisen erwerben! Es ist keine Anmeldung
nötig, einfach kommen und verkaufen

oder kaufen! Decke, Tisch oder Stuhl müs-
sen selbst mitgebracht werden. Es wird
eine Standgebühr erhoben, die vor Ort zu
bezahlen ist. Der Erlös wird für die weitere
Schulhofverschönerung verwendet. Ver-
anstalter ist der Förderverein der Hans-
Thome-Schule. Er bietet auch Essen und
Getränke an. (Bei starkem Regenmuss der
Flohmarkt leider ausfallen!)

Neue Bläserklasse in Kooperation
Hans-Thoma-Schule - Stadtkapelle Gaggenau und Musikschule Gaggenau
Auch im neuen Schuljahr 2016/2017 wird
an der Hans-Thoma-Schule eine neue
Bläserklasse gegründet. Die Schüler be-
kommen dabei die Gelegenheit, zwei Jah-
re unter günstigen Bedingungen ein Blas-
instrument ihrer Wahl zu erlernen und
zusätzlich von Anfang an im Klassenver-
band zu spielen. Pro Woche erhalten die
Schüler eine Stunde "Klassenunterricht"
beim Ensembleleiter und eine Stunde
Gruppenunterricht im Instrumentalfach,

der von Lehrkräften der Musikschule ab-
gehalten wird. Die Instrumente werden
von der Stadtkapelle kostenlos leihweise
zur Verfügung gestellt.
Am Di., 12. Juli, findet um 20 Uhr im Jo-
sef-Riedinger-Saal der Musikschule ein
Informationsabend statt, an dem die
Verantwortlichen ausführlich über die
Einzelheiten dieser Unterrichtsmethode
informieren werden. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen.

Aus den Schulen

Realschule
Altpapiersammlung
Die Klasse 5 d der Realschule Bad Roten-
fels sammelt am Sa., 9. Juli, von 9 bis 12
Uhr Altpapier. Altpapierspenden werden
beim Rohproduktgroßhandel Hurrle in
der Rudolf-Harbig-Straße 18 in Ottenau
entgegengenommen. Mit dem Erlös aus
der Sammlung möchte die Klasse einen
Grundstock für ihre Landschulheimfahrt
legen.

Weitere Abschlüsse mit 1,7
Vor einerWoche hattenwir an dieser Stel-
le Realschulabsolventen mit einem No-
tendurchschnitt von 1,7 aufgezählt. Zwei
Schülerinnen blieben dabei unerwähnt,
was wir hier gerne nachholen: Gina Föry,
Klasse 10 c, und Leonie Seiser, Kl. 10 d.

Merkurschule Ottenau
Realschule Gaggenau
Girls’Day Akademie
feiert ersten Abschluss
Zehn Schülerinnen der Merkurschule in
Ottenau und der Realschule Gaggenau
feierten ihren Abschluss der Girls’Day
Akademie und erhielten alle für ihr gro-
ßes Engagement ein Zertifikat.
Ziel der Akademie war es, die Mädchen
für Berufe aus dem Bereich MINT (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften, Technik) zu begeistern. Hierfür
absolvierten sie verschiedene Kommu-
nikations- und Teamtrainings, besuch-
ten Vorträge von Coaching4Future und
Science Mobil, bauten jeweils eine So-
larsonnenblume und besichtigten viele
Unternehmen in Gaggenau, Rastatt und
Umgebung. Insbesondere die Betriebs-
besichtigungen waren die Highlights der
Akademie.
Verschiedene Unternehmen ermöglich-
ten den Schülerinnen tiefe Einblicke in
die Berufsbilder und oft waren Teilneh-
merinnen überrascht, was sich hinter
der Berufsbezeichnung verbirgt.
Als abschließendes Fazit berichtete Frau
Moser, Projektleiterin der Girls’Day Aka-
demie, dass es nicht wichtig ist, dass
die Mädchen nach diesem Jahr genau
wissen, welche Berufswahl sie treffen
werden. Wichtig ist, dass die Schülerin-
nen keine Angst mehr haben, sich mit
Berufen aus dem MINT-Bereich ausein-
anderzusetzen und dieses Ziel haben alle
erreicht.
Die Akademie geht im September 2016
an der Merkurschule in die zweite Run-
de und es erwarten die neuen Teilneh-
merinnen spannende Themen.
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Merkurschule Ottenau
Kinderbuchautor zu Besuch
"Superklassecool", das war der erste Kom-
mentar eines Schülers nach der Lesung
des Kinderbuchautors Markus Bayer an
der Merkurschule.
Am 29. Juni hielt der Kinderbuchautor
Markus Bayer eine Lesung zu seinen Kin-
derbüchern "Die Abenteuer von Eddie
Erdmaus", "Noch mehr Abenteuer von
Eddie Erdmaus" und „Eddie Erdmaus wird
erwachsen" an unserer Schule.
Nachdem Hr. Bayer seine Geschichte, wie
er zum Schreiben kam, den Kindern sehr
humorvoll und kindgemäß erzählt hatte,
las er das erste Kapitel von "Die Aben-
teuer von Eddie Erdmaus" vor. Die Kinder
waren sehr interessiert und hingen ganz
gespannt an seinen Lippen.
Sein Antrieb beim Schreiben ist es, Kin-

dern eine Freude zu machen und fröhli-
ches Lachen in ganz viele Kinderzimmer
zu bringen. Dies war bei der Lesung in
jeder Minute spürbar.
Eine gelungene Lesung!

Erfolgreiche Teilnahme
beimMercedes-Benz-Cup 2016
Mit insgesamt drei Teams nahm die Mer-
kurschule auch dieses Jahr, im Rahmen
der "Ausbildungsnacht", wieder am Mer-
cedes-Benz-Cup für Kooperationsschulen
teil. Die Schüler lernten innerhalb des
Technikunterrichts, wie man ein Fahr-
zeug einwirft und baut, wieman dafür ei-
nen Arbeitsplan erstellt und was für Ma-
terialien undWerkzeuge dafür eingesetzt
werden müssen. Natürlich setzten sie
sich auch mit den Themengebieten Aero-

dynamik, cw-Wert, Gewichtsreduzierung
u. a. auseinander. Im Verlauf der Ideenfin-
dung, Planungs- und Umsetzungsphasen
haben sich die Schüler nützliches, prakti-
sches Wissen angeeignet und für das De-
sign eigenständige Lösungen entwickelt.
Ästhetik und Geschwindigkeit sind die
Kriterien für die Modellbau-Fahrzeuge
ohne Antrieb. Daneben spielt bei der Ge-
samtwertung auch die Qualität der Pro-
jektdokumentation eine wichtige Rolle.
Vergangenes Jahr stellte man mit einem
Team den 1. Sieger in der Gesamtwer-
tung. Ein achtbarer Erfolg; den wollte
man auch beim Rennen 2016 erreichen.
Dies ist mit dem 1., 4, und 5. Platz gelun-
gen. Stolz durften die Schüler dafür den
Pokal und Eintrittskarten zum DTM-Fina-
le nach Hockenheim entgegennehmen.

Carl-Benz-Schule
Betriebspraktikum in St. Etienne
Mit einer Gruppe von fünf Technikerschü-
lern der Bereiche Maschinentechnik und
Kraftfahrzeugtechnik und einem Kfz-Me-
chatroniker in der Bachelor-Plus-Ausbil-
dung fand ein einwöchiges Betriebsprak-
tikum in St. Etienne statt.
Im Vordergrund des seit 2006 beste-
henden Austauschprogramms zwischen
den Lycée professionel Sainte Claire St.
Etienne und der Carl-Benz-Schule (CBS)
Gaggenau stehen Praktika in Firmen vor
Ort. Schulische Austauschprogramme
sorgen auf beiden Seiten immer wieder
für Überraschungen. Die Technikerschü-
ler der CBS konnten feststellen, dass Be-
triebsorganisation und Arbeit mit Kun-
den deutlich anders als in Deutschland
ablaufen. So gibt es etwa in französischen
Autowerkstätten - anders als in Deutsch-
land - häufig keine festen Zeitvorgaben,
innerhalb derer bestimmte Arbeiten zu
erledigen sind und die dem Kunden dann
auch unabhängig von der tatsächlich be-
nötigten Arbeitszeit berechnet werden.
Vielmehr muss der Kunde dort exakt die
Arbeitszeit bezahlen, die der Monteur für
die Reparatur benötigt hat. Ausflüge run-
deten das Programm der Gaggenauer ab.
102 Schülerinnen und Schüler
ins Berufsleben verabschiedet
Neulich wurden 102 Schülerinnen und
Schüler der Carl-Benz-Schule Gaggenau
in das Berufsleben verabschiedet. Durch-
aus erfolgreich, denn es gab so viele Preis-
träger wie schon lange nicht mehr: 17
Schülerinnen und Schüler erhielten eine
Auszeichnung.
Ihre Ausbildungszeit liegt hinter ihnen
und vor ihnen ein Weg, der, wie Direktor
Volker Bachura in seiner Begrüßungs-
ansprache betonte, durch Veränderung

geprägt sein wird. Vor allem technische,
gesellschaftliche und menschliche Her-
ausforderungen sind es, denen sich die
Firmen und deren zukünftige Mitarbeiter
stellen müssen angesichts zunehmender
Digitalisierung am Arbeitsplatz und in
der Schule.
Michael Pfeiffer kam in seiner Eigenschaft
als Bürgermeister der Stadt Gaggenau,
um den Absolventen die besten Wüsche
zu überbringen und die Auszeichnungen
zu überreichen. Pfeiffer betonte, dass die
Carl-Benz-Schule Gaggenau sehr gut auf-
gestelltsei, was internationale Kontakte
und die Vermittlung des dualen Systems
in andere Kulturkreise bezeugten. Die
Absolventen seien also bestens auf die
beruflichen Herausforderungen vorberei-
tet und Teil des industriellen Erfolges der
Stadt und der Region.
Dr. Falk Hartmann, Abteilungsleiter der
Berufsschule, betonte, dass den Absol-
venten viele Karrieremöglichkeiten offen
stünden. Die Industrie erwarte sie jeden-

falls mit offenen Armen. Man könne auch
froh darüber sein, dass sich bereits die
ersten Azubis aus der Flüchtlingsklasse
(VAB-O) qualifizieren werden, von denen
die ersten ab Herbst in ein Ausbildungs-
verhältnis gehen. "Ein großer Erfolg und
eine Chance für die jungen Menschen,
hier bei uns Fuß zu fassen, und natürlich
auch für unsere Ausbildungsbetriebe."
Dann wurden die Preisträger geehrt. Eric
Weidenmüller, Karle & Jung GmbH, er-
hielt sein Zeugnis mit einer makellosen
1,0. Die 16 weiteren Preisträger sind alle
im Einser-Bereich angesiedelt: Angelina
Pfeffinger, Timo Weisenburger, Jonathan
Heer, Marvin Käfer, Patrick Knörr, Domi-
nik Liss, Patrick Regending, Sarah Riedin-
ger, Johannes Walz, Dominik Zorko, Paul
Engel, Michael Mayer, Mete Ok, Nicolai
Wick, Sergis Givargis, Marvin Stierle. Die
überwiegende Mehrheit kommt vom
Mercedes Benz-Werk Gaggenau, gefolgt
von jenem in Rastatt, sowie von Maquet
Rastatt und Kuhrt GmbH in Steinmauern.

Stolze und glückliche Absolventen der Carl-Benz-Schule. Foto: privat
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Goethe-Gymnasium Gaggenau
Sponsorenlauf
Am Mi., 13. Juli, findet im Traischbach-
Stadion in Gaggenau ein Sponsorenlauf
zu Gunsten der Flüchtlinge in Rotenfels
statt. In einem Zeitraum von 7.30 - 13.15
Uhr werden Schüler/-innen des Goethe-
Gymnasiums sowie ihre Lehrer/-innen
laufen. Dabei werden sie von Freunden
und Verwandten für jede erlaufene Run-
de gesponsert. Schüler/-innen, die aus
beispielsweise gesundheitlichen Grün-
den nicht mitlaufen können, helfen beim
Auf- und Abbau mit. Somit wird die ge-
samte Schulgemeinschaft diesen Lauf
mitgestalten. Dieser Laufwird vonMilena
Rheinschmidt, Romina Schiel und Han-
nah Weiler, Schülerinnen der Kursstufe,
im Rahmen des Seminarkurses „Event-
management“ unter Betreuung von Su-
sanne Berding sowie Stefanie Fischer or-
ganisiert und veranstaltet.
5. Platz beim Klett-Comicwettbewerb
Mit selbst gezeichneten und getexteten
Comics in französischer Sprache nahm
die Französischklasse 10 von Frau Chris-
tina Hand am Klett-Comicwettbewerb La
vie en BD 2016 teil. Mit ihrem Comic zum
Thema Rassismus in Zeiten der Fußball-
Europameisterschaft landeten Silva Heck
und Gianna Cuttica aus der Klasse 10e

auf dem 5. Platz und erhielten nebst ei-
ner Urkunde die neueste Ausgabe eines
zweisprachigen Wörterbuches sowie ein
französisches Lektürepaket des Schul-
buchverlags.
Das tolle Ergebnis kann unter http://
www.klett.de/sixcms/media.php/185/5_
Pour%20un%20championnat%20
d%E2%80%99Europe%20paisible%20
sans%20racisme.jpg in Augenschein ge-
nommen werden.
Ein Leben ohne Plastik?
Ausgewählte Schülerinnen und Schüler
der Gaggenauer Grundschulen und des
Goethe-Gymnasiums trafen sich Ende
Juni zum letzten Modul der Begabungs-
förderung am Goethe-Gymnasium unter
der Leitung von Frau Dr. Becker (Goethe-
Gymnasium), Frau Hummel und Frau
Merkel (beide Hans-Thoma-Schule) in Zu-
sammenarbeit mit dem IBZ in Rastatt. Die
Module standen unter dem Großthema
"Müll". Die Grundschüler und Gymnasi-
asten betrachteten bei den drei Modulen
das Thema "Müll" aus ganz verschiedenen
Perspektiven: mathematisch, naturwis-
senschaftlich, kreativ, experimentell. So
wurden sie zum fächerübergreifenden
Denken motiviert. Nachdem die Schüle-
rinnen und Schüler zunächst errechneten,

wie viel Müll die Stadt Gaggenau wohl
in einer Woche produziert und wie vie-
le Räume im Goethe-Gymnasium dafür
genutzt werden müssten (Sporthalle, Fo-
yer und zwei weitere Klassenräume), be-
schäftigten sie sich nun damit, wie Müll,
v. a. Plastik, das schädlich für die Umwelt
und die Menschen selbst ist, vermieden
werden kann. Eine Frage, die gar nicht so
einfach zu beantworten ist, da uns Plas-
tik von morgens (Zahnbürste, Zahnpasta,
Duschgel) bis abends (Butterbrotsdose,
Getränkeflaschen, Verpackungen, Tüten)
begegnet und auch sehr gute Eigenschaf-
ten hat: es ist leicht, flexibel, formbar. Ein
Ersatz für Folien könnten Stärkefolien sein:
So mussten die Schülerinnen und Schüler
erst selbst Stärke extrahieren (Kartoffeln
reiben, aufschlämmen und waschen) und
dann im Chemiesaal mit weiteren Subs-
tanzen vermischen, so dass dann gelarti-
ge, flexible Folien und Pads entstanden,
die zum Transport geeignet sind und sich
später im Wasser wieder auflösen und
damit keinenMüll verursachen, oder Waf-
feln aus Stärkebrei, die man einfach mit-
essen kann. Die Schülerinnen und Schüler
erkannten während der drei Module ihre
Begabungen oder entdeckten neue Berei-
che, für die sie sich interessieren.

Thementag "Smartphone" im Internetcafé
Die technische Entwicklung schreitet
voran. Das Smartphone hat das Handy
inzwischen abgelöst und bietet vielfäl-
tige Möglichkeiten. Die Mannschaft des
Internetcafés nimmt dies zum Anlass mit
einem besonderen Thementag Sie zum
Thema Smartphone und den verschie-
denen Betriebssystemen zu informieren.
Die Veranstaltung findet im Internetca-
fé 60plus in der alten Schule in Ottenau,
Marxstraße 7, am Do., 7. Juli, um 14 Uhr
statt. Hierzu eingeladen sind alle, die be-
reits ein Smartphone besitzen, aber auch
Interessierte, die sich evtl. ein solches zu-
legen wollen.
Tag der offenen Tür im Internetcafé
Der Seniorenrat Gaggenau betreibt seit
2009 in der alten Schule in Ottenau,
Marxstraße 7 das Internetcafé 60plus.
Das Internetcafé ist trotz der Bezeichnung
„60plus“ für alle Altersgruppen zugäng-
lich. Alle Bürger/-innen sowie alle Inter-
essierten, die mehr über die Einrichtung
und die Arbeit des Internetcafés erfahren
oder die Räumlichkeiten einfach einmal
anschauen möchten, laden wir sehr herz-
lich ein zu einem Tag der offenen Tür am

So., 10. Juli, von 13 bis 16 Uhr. Es gibt an die-
sem Nachmittag auch Kaffee und Kuchen
sowie Getränke. Das Internetcafé 60plus
bietet durch 11 ehrenamtliche Berater Un-
terstützung bei Fragen und Problemen am
PC, Tablet oder Smartphone. Es ist jeden
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Informationen erhalten Sie auch unter
www.60plusgaggenau.wordpress.com
Sprechstunde des Seniorenrates
Die Sprechstunden finden an jedem 2.
und 4. Freitag im Monat statt. Die nächste
Sprechstunde am Fr., 8. Juli, wird von 10 - 12
Uhr im Rathaus Zimmer Nr. 133 (sog. Frak-
tionszimmer) abgehalten werden. An der
Pforte können Sie sich nach dem Weg er-
kundigen. Dort stehenwir wieder gerne für
Ihre Fragen und Probleme zur Verfügung.
Wenn Sie Fragen zu rechtlichen Problemen
haben, können Sie diese in der Sprechstun-
de ebenfalls ansprechen oder hierzu einen
gesonderten Termin vereinbaren.
Tanzen - Fitness und Geselligkeit
Die Tanzstunde des Seniorenrates in Zu-
sammenarbeit mit der Tanzschule im
Murgtal - tim- in der Luisenstraße 17 in
Gaggenau findet jeden Mittwoch von 17 -

18 Uhr statt. Sie ist Treffpunkt sowohl für
Paare wie auch für Einzelpersonen. Wer
sein Kommen gerne mit anderen Interes-
sierten abstimmenmöchte, kann sichmit
Manfred Lang, Vorsitzender im Senioren-
rat, Telefon 2726, in Verbindung setzen.
Die Tanzstunde kann auch ohne Anmel-
dung besucht werden.
Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fit-
ness-Center Murgtal in der Leopoldstr.1,
Gaggenau bietet jeden Mittwoch von 9
und ab 9.45 Uhr je eine Trainingsstun-
de in der Rückenstraße (Muskelaufbau-
training und Gymnastik) unter profes-
sioneller Anleitung einer ausgebildeten
Rückenschullehrerin an. Wer an diesem
Angebot ebenfalls interessiert ist, kann
sich jeweils mittwochs diesem Training
anschließen. Zur Teilnahme benötigen
Sie normale Trainingsbekleidung und ein
Handtuch - eine normale Sportgesund-
heit ist ausreichend.

Weitere Infos zum Internetcafé unter
http://60plusgaggenau.wordpress.com
und http://senratgagg.wordpress.com

Aus dem Gaggenauer Seniorenrat
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Gaggenau
Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns ausnahmsweise am Mi.,
13. Juli, 10.40 Uhr, am Hildaplatz zur Fahrt
zum Waldhotel "Forellenhof". Partner
willkommen.
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 13. Juli, 15.30 Uhr,
am Hildaplatz beim Bahnhof Gaggenau.
Nach einem Spaziergang kehren wir um
16.30 Uhr in der Gaststätte "Thay" beim
Rathaus ein.

Noch Plätze frei
Roboter-Kurs Einblick in Funktion
und Programmierung (Kurs-Nr. 58718)
Grundkurs für Einsteiger ohne Vorkennt-
nisse. In Kooperation mit der Carl-Benz-
Schule Gaggenau
Industrie-Roboter sind aus der industriel-
len Produktion nicht mehr wegzudenken.
Die Gelegenheiten, sich selbst und ge-
fahrlos mit diesem faszinierenden Gerät
zu beschäftigen, sind selten. An der Carl-
Benz-Gewerbeschule Gaggenau ist ein
moderner 6-Achs-Roboter für Schulungen
mit allen notwendigen Sicherheitseinrich-
tungen vorhanden und kann im Rahmen
dieses Kurses für interessierte Laien oder

für die berufliche Fortbildung genutzt
werden. Der Einsteiger-Roboter-Kurs be-
schäftigt sich mit den Grundlagen der Ro-
boterbedienung und -programmierung an
einem KUKA-Roboter KR16 mit der Steue-
rung KRC2. Die Teilnehmer/-innenwerden
mit den Koordinatensystemen, der Ver-
messung von Werkzeug- und Basiskoordi-
natenundder Erstellung vonProgrammen
vertraut gemacht. Es besteht die Möglich-
keit, an einem realen Roboter die erlernten
Schritte auszuprobieren.
Fr., 15. Juli, 14 - 17 Uhr und Sa., 16. Juli, 8 -15
Uhr, Carl-Benz-Schule Gaggenau, Kon-
rad-Adenauer-Str. 4

Konzertkammer an der Murg

Sommerlicher Liederabend
bereits um 18 Uhr
"Wach auf mein’s Herzens Schöne" lau-
tet das Motto eines sommerlich leichten
Liederabends, der am So., 10. Juli, in der
Konzertkammer an der Murg (Friedrichstr.
49) stattfindet. Die Baden-Badener Mez-
zosopranistin Anja Schlenker-Rapke und
Ernst Rapke Bariton, begleitet von Holger
Becker am Klavier singen Lieder und Duet-
te rund umdie Liebemit all ihren Facetten.
Nachdenkliches und Humorvolles wird
ebenso geboten, wie das leidenschaftli-
che Schwelgen in großen Gefühlen. Der
musikalische Bogen spannt sich hierbei
von der Renaissance über Kompositionen
von Mozart, Mendelssohn, Brahms und
Fauré bis hin zu Film- und Musicalmelo-
dien des 20. Jahrhunderts. Der Beginn des
Konzertes wurde wegen des Endspiels der
Fußball-Europameisterschaft auf 18 Uhr
vorverlegt. Der Kostenbeitrag beträgt 10
Euro (Mitglieder des Fördervereins 8 Euro).
Karten gibt es an der Abendkasse ab 17.30
Uhr. Das Konzert dauert ca. eine Stunde.

Kursana Domizil Gaggenau
"Treff Musikschule" zu Gast
Für junge Künstler ist es eine gute Ge-
legenheit, ihr Können vor Publikum zu
beweisen: Der alljährliche "Treff Musik-
schule" im Kursana Domizil ist ein mitt-
lerweile bei Publikum und Interpreten
gleichermaßen beliebtes Forum. Am 26.
Juni, war es wieder so weit: Neun Schüler
und Schülerinnen - Kinder, Jugendliche
und Erwachsene - aus unterschiedlichen
Instrumentalklassen trugen ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Stücken aus
verschiedenen Epochen vor. Die Bewoh-

ner von Haus Franziskus genossen sicht-
lich das anregende Konzert und spen-
deten viel Beifall. Durch das Programm
im voll besetzten Restaurant des Hauses
führte Jochen Baier, Stellvertretender Lei-
ter der Musikschule und Lehrer der Quer-
flötenklasse; Daniela Filipova begleitete
die Schüler am Klavier. Zum Repertoire
gehörten an diesem Vormittag einfache-
re Stücke der jungen Künstler, zum Teil
aber auch sehr anspruchsvolle Werke,
die von Fortgeschrittenen auf Querflöte,
Gitarre, Klavier, Trompete und Horn vor-

getragen wurden. Musikstü-
cke bekannter Komponisten
wie Mozart, Gluck, Dvorak und
Strauss, aber auch weniger be-
rühmter Musiker erklangen.
Mit dem stimmungsvollen
Stück "Pan et les Oiseaux" von
Jules Mouquet für Querflöte
und Klavier ging die Veranstal-
tung zu Ende. Die Zuhörer ver-
folgten aufmerksam die Dar-
bietungen und belohnten die
Musiker mit reichlich Applaus
für ihre Vorträge. Viele von
ihnen freuen sich schon jetzt
auf den nächstenMusiktreff in
Haus Franziskus

Michael Graf und Sängerbund zu Gast
Rosen, Wein, Liebe und Gesang: Im Kurs-
ana Domizil Gaggenau drehte sich zeit-
weilig alles um die für viele Menschen
schönsten Dinge der Welt. Am 3. Juli wa-
ren hier Michael Graf und der Männerge-
sangverein Sängerbund Gaggenau unter
der Leitung von Karl Albert Geyer zu Gast.
Sie boten demPublikumeine unvergessli-

che Stunde voll Poesie und Musik. Seit elf
Jahren begeistert Michael Graf, Bewoh-
ner und Bewohnerinnen bei seinen Auf-
tritten immer wieder mit selbst verfass-
ten Gedichten. Mit herzlichem Applaus
wurden die Akteure nach einer Zugabe
("Dank an die Freunde") schließlich zum
wohlverdienten Kuchen- und Getränke-
buffet gebeten.

Viel Applaus gab es für die jungen Künstler des "Treff
Musikschule" Im Haus Franziskus. Foto: privat

Aus den Altenheimen

LATE NIGHT
08. Juli

Shopping
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Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 13. Juli, 15.30 Uhr,
am Lidl-Parkplatz zum Spaziergang zur
Tennis-Gaststätte "Blau-Weiss". Ein-
kehr ca. 16 Uhr. Anstatt einer 80-er Feier
machen wir am Di., 25. Okt., einen Bus-
Ausflug nach Miltenberg am Main. (Mit-
tagessen und Schifffahrt). Partner will-
kommen. Info und Anmeldung bei Hilde,
Telefon 72269.
Jahrgang 1936/37
AmMi., 13. Juli, 14.40Uhr, Treff an der Bus-
haltestelle Hildastraße zur Fahrt nach Ba-
den-Baden. Weiterfahrt zur "Geroldsauer
Mühle" mit Einkehr.
Jahrgang 1939/40
Am Mi., 13. Juli, treffen wir uns um 17 Uhr
in der "Pfeffermühle".
Jahrgang 1942/43
Am Mi., 13. Juli, 14.45 Uhr, Treff am Anne-
masseplatz zur Wanderung über die Sal-
zwiesen nach Ottenau in die "Sportgast-
stätte". Die Rückkehr ist offen und führt
über den Elefantenweg zum Annemasse-
platz. Nichtwanderer treffen sich um 16
Uhr bei der "Sportgaststätte".
Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr
und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806,
oder www.vdh-gaggenau.de
Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-
chinger findet freitags von 18 bis 19 Uhr in
der Sporthalle der Hebelschule (Wiesen-
weg) statt. Der PILATES-Kurs mit Fr. Bü-
chinger findet montags von 17 bis 18 Uhr
im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße
30 a statt. Walking Montag, Mittwoch
und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Ro-
tenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bus-
haltestelle.
Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol-
und Medikamentenproblemen. Diens-
tags Motivationsgruppe, mittwochs
14-tägig Frauengruppe, donnerstags:
Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im
MonatGroßgruppe. Telefon 07225 970165
oder 07224 68324. Auch unter www.kom-
pass-gruppe.de
DLRG
Am Mo., 11. Juli, findet wieder unser
Schwimmtraining im Murganabad Gagge-
nau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder (sechs
bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr Kinder
(acht bis zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Ju-
gend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 21.30 Uhr
Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30
Uhr offenes Schwimmen. Einlass ist jeweils

eine Viertelstunde früher. Bitte pünkt-
lich erscheinen und Ausweis mitbringen.
Schnuppergäste willkommen, sie müssen
jedoch bereits schwimmen können.
Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-
tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30
Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 18.45
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neuein-
steiger, Infos und vorherige Anmeldung
unter Telefon 72414.
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II;
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils
im Goethe-Gymnasium.
Boule Pétanque
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
meindesaal von St. Josef. Interessierte
Sänger/-innen sind willkommen.
Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von
18 bis 20 Uhr, Waldstraße 38, unter der
Traischbachsporthalle. Bei schönemWet-
ter ab 10 Uhr Flugbetrieb auf dem Mo-
dellflugplatz in Michelbach-Wiesental.
Parkplatz an der Wiesentalhalle. Info un-
ter Telefon 5905, 07245 7696 oder www.
modellflieger-gaggenau.de
Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und
Angehörige aller Suchtarten - kostenlo-
se Gruppenabende jeden Mittwoch von
18.45 bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de
Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr
sind Bürger jeder Altersklasse eingeladen.
Spielort: Hauptstraße 30a, 2. OG. Interes-
senten können sich melden unter Telefon
78582 oder 0162 3848002, E-Mail: schach-
clubgaggenau@googlemail.com
Chorproben St. Josef
Kinderchor "CHORinther": montags von
17 bis 17.45 Uhr; "Junger Chor": montags
um 18.45 Uhr, jeweils im Gemeindehaus
St. Josef.
Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt.
Info bei Heinz Vollmer, Telefon 07223
900928.

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon
987690 oder 0162 1065488.
Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich
willkommen.
MGV Sängerbund
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/
Eingang Konrad-Adenauer-Straße über
"Sport Fischer". Interessierte Sänger sind
herzlich willkommen. Kontakte Telefon
1305 oder 74224.
Landsmannschaft Ostpreußen
Monatsversammlung (Sommerfest) am
Sa., 9. Juli, 15 Uhr im Vereinsheim, Haupt-
straße 30a. Gönner und Freunde willkom-
men.
Rentner- und Seniorenclub St. Josef
Am Do., 7. Juli, 14 Uhr, stellt im Gemeinde-
haus St. Josef an der August-Schneider-
Straße 17, Kurt Bartenschlager unter dem
Titel "Kuba - Land der Sinne, Salsa und So-
zialismus" den Inselstaat in der Karibik vor.
Die Frauengemeinschaft sorgt mit Kaffee
und Kuchen für das leiblicheWohl. Der Ein-
tritt ist frei. NeueGäste sindwillkommen.
Diabetiker-Trett
Am Mi., 13. Juli, Vortrag "Neues und Be-
währtes aus der Diabetologie" mit Chris-
tine Stiepak, Diabetologin aus Rastatt.
Anmeldung nicht erforderlich. Auskünfte
unter 75709, Elke Brückel
Schwarzwaldverein
Am So., 10. Juli, Wanderung zur Glas-
männlehütte. Treffen um 8.40 Uhr am
Bahnhof Gaggenau, Fahrt mit der S-Bahn
nach Baiersbronn. Von dort Wanderung
von 3 bis 4 Stunden, 400HMüber die San-
kenbacher Wasserfälle zur Baiersbronner
Glasmännlehütte. Mit gutem Schuhwerk
und einem Vesper werden wir eine an-
spruchsvolle Wegstrecke mit schönen
Ausblicken erleben. Rückkehr nach Gag-
genau um 17 Uhr geplant. Gäste willkom-
men, Wanderführer ist B. Wittenbecher.
Mittwochswanderung
Am 13. Juli vomMayersbild über die Kreuz-
weghütte zum Tirolerbrunnen. Über die
Hilsberghütte am Michelbacher Rund-
weg erreichen wir Michelbach, wo gegen
15 Uhr eine Einkehr geplant ist. Wander-
strecke 7,6 km, Anstieg 91 m, Abstieg 325
m, Treffpunkt 10.45 Uhr Bushaltestelle
Hildastraße. Gäste willkommen. Wan-
derführung Diana Korte, Telefon 0152
28696681.
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Freundeskreis AH
Treffen am Mo., 11. Juli, 13.40 Uhr, am
Bahnhof Gaggenau, Hildaplatz zur Fahrt
auf denMerkur. Anmeldung bei A. Freudl,
Telefon 989304.
kfd St. Josef/St. Marien
Herzliche Einladung zur Dekanatswall-
fahrt am Di., 12. Juli. Es geht nach Etten-
heimmünster/Ortenauin die Wallfahrts-
kircheSt. Landelin. Beginn ist um 14.30 Uhr
mit einer meditativen Einstimmung, die
Eucharistiefeier beginnt um 15 Uhr. Ab-
fahrt ist um 8.15Uhr am Bahnhof und 8.20
Uhr St. Marien und danach am "Salmen"
in Rotenfels. Nach der Ankunft ist eine
Stadtführung vorgesehen, danach ca.12
Uhr Mittagessen. Nach dem Gottesdienst
ist die Heimfahrt nach Gaggenau. Anmel-
dungen bitte an I. Knöller, Telefon 4612.
Grillfest
Herzliche Einladung zu unserem Grillfest
am Di., 19. Juli, um 17 Uhr im Pfarrgarten
St. Marien. Für das leibliche und gesellige
Wohl ist bestens gesorgt.

Bad Rotenfels
Jahrgang 1926/27
Wir treffen uns am Do., 14. Juli, zum ge-
meinsamen Mittagessen. Ihr werdet um
11.30 Uhr abgeholt.
Jahrgang 1933/34
Treffen am Do., 14. Juli, 10.30 Uhr an der
Haltestelle Weinbrennerstraße zur Fahrt
nach Freudenstadt. Einkehr im Hotel
"Langenwaldsee".
Jahrgang 1951
Stammtisch am Di., 12. Juli, 19.30 Uhr, im
"Salmen".
Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Ganz
besonders würden wir uns über neue
Sängerinnen und Sänger freuen und die-
se herzlich willkommen heißen.
Rentnerclub St. Laurentius und
ev. Seniorenkreis Johannesgemeinde
Sommerfest mit dem Duo Bretzinger/
Reule und der Tanzgruppe Tenzer amMi.,
13. Juli, 14.30 Uhr im Gemeindehaus St.
Laurentius.
Turnerbund - Sportabzeichen
Am Mo., 11. Juli, 18.30 Uhr Abnahme für
das Deutsche Sportabzeichen in den Dis-
ziplinen Sprung und Wurf bei der Sport-
halle Bad Rotenfels. Info bei M. Unger,
Telefon 3680.
Ausstellung "975 Jahre Bad Rotenfels"
Öffnungszeiten der Ausstellung im alten
Rathaus Bad Rotenfels: So., 10. und 17. Juli,
von 14 bis 17Uhr undMi., 13. und 20. Juli, von
9 bis 12 Uhr. Bitte Hintereingang benutzen.

Gesangverein "Frohsinn"
Am Di., 12. Juli, ist um 19 Uhr Singstunde
im Proberaum vom Rathaus Bad Roten-
fels. Neue Sänger sind herzlich eingela-
den.

Freiolsheim
SC Mahlberg
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte
Mountainbiketouren auf Berge und durch
Täler rund um Freiolsheim und Moos-
bronn. Treffpunkt 18 Uhr an der Mahl-
berghalle Freiolsheim. Neue
Mitradler/-innen sind jederzeit herzlich
willkommen. Infos: Jochen Zimmermann,
Telefon 07204 947240.
Musikalische Früherziehung
DerMusikverein Freiolsheimbietet abOk-
tober wieder einen neuen Kurs der musi-
kalischen Früherziehung an. Hierzu findet
am Mo., 18. Juli, um 17 Uhr im Proberaum
der Mahlberghalle eine Schnupperstunde
für alle Interessierten statt.
Altpapiersammlung
Die Jugendfeuerwehr führt am Sa., 9. Juli,
eine Altpapiersammlung durch. Gesam-
melt wird in Freiolsheim, Moosbronn und
Mittelberg. Wir bitten die Bevölkerung
das Papier bis 9.30 Uhr gebündelt an der
Straße abzustellen. Bitte achten Sie da-
rauf, nicht mit Kunststoffschnüren oder
Bändern zu bündeln.

Hörden
Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon
0151 23689330, www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de
Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jahre)
18 bis 18.30 Uhr, Lucks Girlies (7 bis 12 Jah-
re) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahre)
18.30 bis 20 Uhr in der Schulsporthalle
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600
oder www.hoertelsteinerherolde.ixy.de
Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist sonntags von
14 bis 17 Uhr geöffnet außer während der
Schulferien in Baden-Württemberg. Für
Führungen außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten bitte unter Telefon 07224 656302
oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-hei-

matgeschichte.de melden. Homepage:
www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de
NaturFreunde
Am Do., 7. Juli, 19 Uhr, findet der nächste
Spieleabend im Naturfreundehaus statt.
Gäste sind willkommen.
Turnverein
Aquagymnastik
Im Juli und August ist Sommerpause. Wir
beginnen wieder am Di., 13. Sept., von 18
bis 19 Uhr. In der Sommerpause kann das
Schwimmbad dienstags von 18 bis 19 Uhr
zum Schwimmen genutzt werden.
Wirbelsäuengymnastik
Im Juli ist Sommerpause. Im August tref-
fen sich die Teilnehmer mittwochs von
18 bis 19 Uhr am Vereinsheim um auch in
den Ferien aktiv zu sein. Beginn der Wir-
belsäulengymnastik in der Halle ist am
Mi., 14. Sept., von 18 bis 19 Uhr.
Sommerprogramm
auch für Nichtmitglieder
Der TV Hörden bietet donnerstags von 9
bis 10 Uhr einen §-20-Kurs mit dem Na-
men "Entspannt in den Tag" an. Der Kurs
beinhaltet Lockerungs- und Dehnungs-
übungen für Muskeln und Körper und
es werden verschiedene Entspannungs-
übungen für Geist und Seele vorgestellt
und erlernt. Beginn ist Do., 28. Juli, um 9
Uhr im Sportraum bei der Firma Elektro
Dreher in Ottenau. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Deshalb bitte schriftlich anmel-
den unter E-Mail: fritzmartina@gmx.de.
Eine Kursgebühr wird erhoben. Der §-20-
Kurs wird jedoch von der Krankenkasse
anerkannt und von verschiedenen Kassen
bezuschusst. Bitte bei der eigenen Kasse
nachfragen.
Faszienfitness
AmMo., 11. Juli, entfällt das Training.
Pilates
Am Mo., 11. Juli, entfällt das Training. Am
Do., 14. Juli, von 9.30 bis 11 Uhr findet das
Training statt.
Rentnerclub St. Johannes Nepomuk
Am Mo., 11. Juli, findet unser nächstes
Rentnerclubtreffen statt.Um 14.30 Uhr
treffen wir uns im Bernhardusheimzu

LATE NIGHT
08. Juli

Shopping
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einem gemütlichen Beisammensein. Wir
werden bildlich in Urlaub gehen "Mit der
Vespa nach Italien". Lasst euch überra-
schen. Hierzu sind alle Rentner/-innen
recht herzlich eingeladen - ohne Alters-
einschränkung. Traut euch, kommt vorbei
lasst euch verwöhnen und genießt ein
paar angenehme Stunden bei uns.

Michelbach
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Mi., 13. Juli, 17 Uhr, im
Gasthaus "Engel".
Jahrgang 1932/33
Nächstes Treffen am Mi., 13. Juli, 16.30
Uhr, im Gasthaus "Engel". Am So., 24. Juli,
10 Uhr, haben wir eine Messe für die ver-
storbenen Schulkameraden. Näheres im
"Engel". Partner willkommen.
Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Di., 12. Juli, 17 Uhr, im
Biergarten des Gasthauses "Engel". Info
bei Hermann.
Turnverein
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training findet immer donnerstags
um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist am
Sportplatz in Michelbach. Gäste sind
willkommen, Stöcke können zum Lernen
bereitgestellt werden. Infos bei Manfred
Stößer, Telefon 75687, und Jens Pfistner,
Telefon 78184.
Gesundheitssport
Dienstags 14.30 bis 16 Uhr funktionelle
Gymnastik und Entspannung. Info bei
Gertrud Büchinger, Telefon 74129. Wir-
belsäulengymnastik mit Körperwahr-
nehmung und Entspannung dienstags,
Gruppe 1 von 18.30 bis 20 Uhr und Gruppe
2 von 20 bis 21.30 Uhr. Info bei Martina
Bittmann-Rahner, Telefon 76365.
Sportverein
Abteilung Fußball
Training der AH jeden Freitag von 17.30
bis 19 Uhr für Spieler ab 30 Jahren. Neue
Spieler herzlich willkommen. Am So., 10.
Juli, 11.30 Uhr, Auftakttraining der Aktiven
in Oberweier; Mi., 20. Juli, 18.30 Uhr, Ver-
waltungssitzung im XXL-Murgtalblick
Freundeskreis SWRK
Unser Info-Abend findet am Do., 14. Juli,
19.30 Uhr, im Gasthof "Bernstein" statt.
Am Mo., 18. Juli, radeln wir zum Mug-
gensturmer Volksfest. Abfahrt 10 Uhr am
Detscher-Parkplatz.
Skiclub - Gumpenfest
Diesjähriges Gumbenfest am Fr., 22.
Juli, ab 18 Uhr. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Bitte anmelden unter Telefon
78708 oder 919809. Eine große Teilneh-
merzahl ist erwünscht. Anmeldeschluss
ist So., 17. Juli.

Obst- und Gartenbauverein
Gartenbesichtigung
Am So., 10. Juli, 10 bis 20 Uhr, findet unsere
diesjährige Gartenbesichtigung bei unse-
remVorstandsmitglied Hugo Bittmann im
Gewann Lohweg statt. Alle Mitglieder und
Freunde des Vereins sind eingeladen. Der
Weg ist ausgeschildert. Eine Auswahl an
Speisen undGetränken steht für Sie bereit.
Harmonika-Orchester
Hobby-Orchester
Auf erfreuliche Einladung hin wirkt das
Hobby-Orchester unter Dirigentin Elvira
Schimpf beim Sommerfest des Kursana-
Seniorenheimes "Franziskus" mit: Fr., 8.
Juli, von 16.30 bis 17.30 Uhr.
1. Orchester
Nächster öffentlicher Spieltermin des 1.
Orchestersmit Dirigent ChristianWipfler:
So., 24. Juli beim Dorffest in Weisenbach
von 13 bis 14 Uhr.
NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Unsere Kindervolkstanzgruppe probt
mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr im Natur-
freundehaus, außer in den Schulferien.
Weitere Infos bei Iris und Joshua Henke,
Telefon 9859711.
Mandolinen- und Gitarrenorchester
Nächste Musikprobe ist am Fr., 8. Juli.
Zur Vorbereitung unseres Kurkonzertes
ist es wichtig, dass alle Musiker da sind.
Neue Musiker für unsere Musikgruppe
sind herzlich willkommen und Unterricht
ist für alle Instrumente möglich. Mando-
linenspieler dringend gesucht. Info bei
Elfriede Klumpp, Telefon 2199 oder Hein-
rich Senger, Telefon 78738 oder www.
naturfreunde-michelbach.de
Naturfreundehaus
Fr. und So. ab 11 Uhr geöffnet. Info-Telefon
2230 (AB) oder 0172 9170180 oder natur-
freundmueller@gmail.com

Oberweier
Altenwerk St. Johannes
Gelb und rot, weiß und blau, Blüten über
Blüten wohin ich schau. Das ist des Som-
mers schönstes Kleid, Farben bestimmen
diese Jahreszeit. So wollen wir in der war-
men Jahreszeit wieder zu unserem Grillfest
amDo., 14. Juli, herzlichst ins Gemeindehaus
einladen.Wirhaben fürSiewiedereinunter-
haltsames Programm zusammengestellt.
Lassen Sie es sich bei Kaffee und Kuchen
sowie leckeren Grillwürstchen gut gehen.
Beginnenwollenwirwie immerum 14Uhr.
Fahrbücherei
Die Fahrbücherei macht Station in Ober-
weier. Der gemeinsame Bücherbus Ba-
den-Baden und Landkreis Rastatt hält am
Di., 12. Juli, zwischen 13.40 und 15 Uhr an
der Ecke Rastatter Straße//Merkurstraße.

Ottenau
Jahrgang 1926/27
Treffen am Fr., 15. Juli, 12 Uhr im Restau-
rant "Pfeffermühle". Partner willkommen.
Jahrgang 1931/32
Treffen am Do., 14. Juli, 10.45 Uhr bei der
Bushaltestelle Marxstraße zur Fahrt nach
Baden-Baden. Einkehr im Waldcafé - ge-
mütliches Beisammensein. Einladung an
alle.
Jahrgang 1933/34
Am Di., 12. Juli, 14.30 Uhr, treffen wir uns
am Schwimmbad Ottenau zum Spazier-
gang nach Selbach. Ab 16 Uhr Treff bei
Wolfgang.
Jahrgang 1938
Am Do., 14. Juli, 16.30 Uhr Treff im Gast-
haus "Waldseebad" in Gaggenau.
Jahrgang 1941
Am Mi., 20. Juli, 14.30 Uhr Treffen an der
Merkurhalle zum Spaziergang nach Gag-
genau. Gegen 16 Uhr Einkehr in der "Pfef-
fermühle".
Jahrgang 1943
Stammtisch am Mo., 11. Juli, 18.30 Uhr im
"Rebstock". Ausflugsideen mitbringen.
Musikverein "Harmonie"
Fr., 8. Juli, 19.30 Uhr Musikprobe. Inter-
essierte Neu-Musiker/-innen sind gerne
willkommen. Kontakt: vizevorstand@
musikvereinottenau.de. Am Sa., 9. Juli, 19
Uhr, spielen wir im Poloshirt auf demMu-
sikfest in Ettlingenweier; am So., 10. Juli,
16 Uhr, spielen wir im Poloshirt auf dem
Musikfest in Forbach
Seniorennachnittag St. Jodok
Am Mi., 13. Juli, 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag im Gemeindehaus Ottenau. Vor-
trag "Mit Bewegung jung bleiben - geht
doch". Referentin Karin Wahrer vom Ba-
dischen Turnerbund will zumMitmachen
animieren.

Selbach
Radsport
Jeden Samstag 14 Uhr Treff auf dem An-
nemasseplatz in Gaggenau, Info-Telefon
3837.
Turnerbund
Nordic Walking
Jeden Montag um 18.30 Uhr Treffpunkt
am Turnplatz (bei der Schule) zum Nordic
Walking. Gäste und Neueinsteiger sind
willkommen. Info bei E. Weber, Telefon
5703 und M. Karusseit, Telefon 71185.
Folklore - Tanz und Entspannung
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden
in der Schulturnhalle einfache Volks-
tänze aus der ganzen Welt getanzt. Die
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Stunde beginnt und endet mit Entspan-
nungsübungen. Alle Interessierten sind
willkommen. Info bei Eva Tenzer, Telefon
71325.
Tischtennisabteilung
Trainingszeiten in der Schulturnhalle:
Kinder und Jugendliche dienstags 18 bis
19 Uhr; Erwachsene 19 bis 22 Uhr; sams-
tags 14 bis 16 Uhr Erwachsene und Ju-
gendliche. Neue Spielerinnen und Spieler
sind willkommen.
Obst- und Gartenbauverein
Am Sa., 9. Juli, Arbeitseinsatz in der An-
lage am Staufenberger Weg. Helfer sind
herzlich willkommen.
Frühschoppen
Im Rahmen unseres Frühschoppens laden
wir am So., 17. Juli, zwischen 10 und 12 Uhr
unsere Mitglieder und interessierte Bür-
ger in unsere Anlage am Staufenberger
Weg ein, mit Meinungsaustausch über
die Probleme beim Obst- und Gartenbau
in diesem Jahr.
Harmonikavereinigung
Probe immer mittwochs ab 20 Uhr im
Vereinsheim. Wir spielen eine sehr breit
gefächerte Auswahl an aktuellen Hits
und Unterhaltungsmusik. Ehemalige
Spieler sowie neue Interessenten sind je-
derzeit herzlich willkommen.

Sulzbach
Frauentreff "Regenbogen"
Am Do., 14. Juli, 19.30 Uhr, im Pfarrsaal
geht unser Frauentreff in die 2. Runde. Es
sind alle Frauen herzlich eingeladen. Info
unter Telefon 9168602 (Becker), 76019
(Warth) oder 9855771 (Geppert).

Kath. Gemeinde St. Laurentius

Sonntagstreff
Am So., 10. Juli (nach dem Gottesdienst,
ca. 10.30 Uhr) ist das Blockflötenorchester
"Picobella" aus Bretten, geleitet von Dani-
el Koschitzki, mit einer festlichenMatinee
zu Gast beim Sonntagstreff in St. Lauren-
tius. Das Ensemble wird einige Kostpro-
ben aus seinem breiten Repertoire geben,
das von barocken Suiten aus Italien über
neoromantische Werke von den briti-
schen Inseln bis zu pfiffigen modernen
Tönen aus Brasilien reicht. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten. Ein Teil des
Erlöses kommt den Flüchtlingen in Bad
Rotenfels zugute.

Rentner- und Seniorenclub
St. Josef

"Politik imWechsel
der Generationen"
Der Rentner- und Seniorenclub St. Josef
Gaggenau hat bei seiner Veranstaltung
am Do., 14. Juli, im Gemeindehaus an der
August-Schneider-Straße 17 zwei Politi-
ker verschiedener Generationen zu Gast.
Der frühere Bundesminister Dr. Heiner
Geißler und der derzeitige direkt gewähl-
te Bundestagsabgeordnete des hiesigen
Wahlkreises, Kai Whittaker, werden si-
chin einem lockeren Podiumsgespräch
darüber unterhalten, welchen besonde-
ren Herausforderungen sie während ih-
rer Wahlperioden begegnetet sind und
wie sich die Politik mit ihren inhaltlichen
Schwerpunkten verändert und gestaltet
hat.
ImAnschluss an dasmoderierte Gespräch
stehen die Gäste für eine Diskussion mit
Ihnen zur Verfügung. Die Veranstaltung
beginnt um 14 Uhr.

Heiner Geissler Foto: privat
Heiner Geissler, Jahrgang 1930, wurde
erstmals 1965 in den Deutschen Bundes-
tag gewählt. Von 1982 bis 1985 war er
Bundesminister für Jugend, Familie und
Gesundheit. Das Amt des Generalsekre-
tärs der CDU-Fraktion begleitete er von
1977 - 1989. In zahlreichen Tarifkonflik-
ten wurde er als Schlichter gerufen. Als
Autor zahlreicher Veröffentlichungen zu
sozialen, religiösen und gesellschaftspo-
litischen Themen ist sein Name auf den
literarischen Bestenlisten, zuletzt 2015
mit dem Buch "Was müsste Luther heute
sagen?" zu finden.
Kai Whittaker, Jahrgang 1985, gehört zu
den jüngsten Abgeordneten des Deut-
schen Bundestages, dem er seit 2013 an-
gehört und denWahlkreis Rastatt vertritt.
Er ist ordentliches Mitglied im Ausschuss
für Arbeit und Soziales sowie stellvertre-

tendesMitglied im Finanzausschuss, dem
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technologiefolgenabschätzung sowie
dem Ausschuss Digitale Agenda.

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien
Katholisches Stadtpfarramt
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Sonntag, 10. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 11. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 12. Juli
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef
Katholisches Stadtpfarramt
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Freitag, 8. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe in den Anliegen, die
Menschen unserem Fürbittbuch anver-
traut haben; Kommunion unter beiderlei
Gestalt, anschließend eucharistische An-
betung
Samstag, 9. Juli
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
17 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10. Juli
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat.
Gemeinde
19 Uhr Abendlob - gestaltet vom Singkreis
Mittwoch, 13. Juli
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier), anschl. Rosenkranzgebet, im Ge-
denken an die armen Seelen
Donnerstag, 14. Juli
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)

St. Laurentius
Katholisches Pfarramt
Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Freitag, 8. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet für die Alten und
Kranken
18.30 Uhr Wortgottesdienst mit Ausset-
zung - mitgestaltet von der Frauenge-
meinschaft
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Samstag, 9. Juli
14.30 UhrWortgottesdienst anlässlich der
Trauung des Paares Vanessa Krempel und
Patrick Ollhoff
17 Uhr Beichtgelegenheit (siehe St. Josef)
Sonntag, 10. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der
oberen Sakristei
"Sonntagstreff" mit dem Blockflötenor-
chester "Picobella"
Montag, 11. Juli
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der
Kirche
Dienstag, 12. Juli
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharis-
tiefeier)
Mittwoch, 13. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael
Katholisches Pfarramt
Michelbach
www.st-michael-michelbach.de
Sonntag, 10. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier mit Kommunion
unter beiderlei Gestalt
Dienstag, 12. Juli
9 Uhr Krankenkommunion
Donnerstag, 14. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Messe im Schwesternhaussaal
mit Bibelmeditation und neuen geistli-
chen Liedern

Maria Hilf
Katholisches Pfarramt
Moosbronn
Freitag, 8. Juli
9 Uhr Beichtgelegenheit
9 Uhr Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse
10.30 Uhr Gelegenheit zum (Beicht-)Ge-
spräch mit Pfr. Förderer
10.30 bis 11 Uhr Uhr eucharistische Anbe-
tung im Schweigen
Samstag, 9. Juli
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
und Taufe von Laurin Friedel Klement, für
die Lebenden und Verstorbenen der Ge-
meinden
15 Uhr Andachtmit Fahrer- und Fahrzeug-
segnung
Dienstag, 12. Juli
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im
Haus Bruder Klaus
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von
der FG Freiolsheim/Moosbronn, Kirche
Freiolsheim

Mittwoch, 13. Juli
18.30 Uhr eucharistische Anbetung
19.45 UhrMusikmeditation "Im Rhythmus
des Geistes" mit Friedrich Parzeller im
Haus Bruder Klaus

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de
Freitag, 8. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 9. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier für arme Seelen
im Gemeindehaus, Saal oben, St. Anna
Bischweier
18 Uhr Wort-Gottes-Feier, gestaltet von
der kfd, Niederbühl
Sonntag, 10. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier, Kollek-
te zur Sanierung der Pfarrkiche Oberweier
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Euchristiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Gottesdienst der Kirchenwich-
tel, Pfarrheim Oberweier
11 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Montag, 11. Juli
18.30 Uhr Wortgottesfeier, Gemeinde-
haus, Saal oben, St. Anna, Bischweier
Dienstag, 12. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet umgeistliche Be-
rufe, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier für die Frauen
unserer Gemeinde, Oberweier, Kollekte
für die Selbsthilfegruppe Eltern herzkran-
ker Kinder
Mittwoch, 13. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 14. Juli
18.30 Uhr Wortgottesfeier, Gemeinde-
haus, Saal oben, St. Anna, Bischweier
Krankenkommunion - Einander dienen
Das Krankenkommunionteam von Pfr.
Sauer und Claudia Renz, Religionspäda-
gogin, FA konnte vergrößert werden. So
werden Renate Westermann (Bischwei-
er), Ursula Zittel (Muggensturm) und
Christl Fritz (Rauental) durch Beauftra-
gung des Bischofs ihren Dienst in den Ge-
meinden aufnehmen. Die Krankenkom-
munion wird einmal monatlich und bei
Bedarf gespendet. Gerne können Sie sich
in unseren Pfarrämtern melden.
Tagung aller Familiengottesdienstteams
Bei diesem Treffen geht es um die Fami-
liengottesdienstgruppen, die mit Kindern
im Grundschulalter arbeiten. Inhalte
des Nachmittags werden sein: Einfüh-
rung über grundsätzliche Möglichkeiten
- Materialbörse - Methodenbörse - Von-
einander Lernen - Planung für 2017. An-
meldungen bitte an Claudia Renz, Religi-
onspädagogin, FA, E-Mail: claudia.renz@

kath-murgtal.de. Das Treffen für die Fa-
miliengottesdienstgruppen findet am Sa.,
30. Juli, von 14 bis 18 Uhr im Pfarrheim in
Muggensturm statt.
Pfarrbüro Oberweier
Das Pfarrbüro in Oberweier ist derzeit ge-
schlossen. Bitte wenden Sie sich an das
Pfarrbüro in Muggensturm oder in Kup-
penheim.

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau
Samstag, 9. Juli
14 Uhr Trauung des Paares Maria und Be-
nedikt Becker, Taufe von Jonas Benedikt
Peter Becker
Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe des Kindes Sophia Kast-
ner, Rastatt
Montag, 11. Juli
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden
Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Familien-
gottesdienst
Mittwoch, 13. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach
Samstag, 9. Juli
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 14. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach
Sonntag, 10. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 12. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
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Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Proben/Termine
Freitag, 8. Juli
10 Uhr Gottesdienst im O.-Scherrer-Haus
(Pfr. Velimsky)
10.45 Uhr Gottesdienst im G.-Eibler-Haus
(Pfrin. Kampschröer)
Montag, 11. Juli
19.30 Uhr Chorprobe des Singkreises und
der Kantorei im Gemeindehaus Gagge-
nau
Dienstag, 12. Juli
18.30 Uhr Probe der "half-past-six-sin-
gers", Johannesgemeinde Johanneskirche
Mittwoch, 13. Juli
18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Mar-
kusgemeinde

Ev. Johanneskirche Bad Rotenfels

Gemeindeversammlung
Nach dem Bericht des Ältestenkreises
über das vergangene Jahr geht es vor
allem um die Zukunft: Evangelisch in
Gaggenau. Was ist uns wichtig für evan-
gelisches Christ sein in Gaggenau? Und
welche Konsequenzen hat das für die Pla-
nung des neuen Gemeindehauses?Wann
soll die Vereinigung der drei Gemeinden
geschehen? Wie können Gemeindeglie-
der sich an dem Prozess beteiligen?
Die Veranstaltung beginnt am So., 17. Juli,
nach dem 9-Uhr-Gottesdienst im Ge-
meindehaus der Johannesgemeinde in
Bad Rotenfels. Wer am anschließenden
Mittagessen teilnehmen möchte, melde
sich bitte an bis spätestens Mi., 13. Juli, im
Pfarramt, Telefon 4634,E-Mail: johannes-
gemeinde@freenet.de

Ev. Markusgemeinde

"Demenzkranke
gut begleiten"
Die ev. Markusgemeinde lädt alle Inter-
essierten am Di., 19. Juli, 18 bis 19.30 Uhr
ein zu einem Vortrag der Diakonie Baden-
Baden Rastatt "Demenzkranke gut beglei-
ten".
Eine Demenzerkrankung stellt den All-
tag der Betroffenen und ihre Angehö-
rigen nach und nach auf den Kopf und
wird oft als kräftezehrende Herausfor-
derung empfunden. Im Vortrag sollen
Wege aufgezeigt werden, wie ein guter

Umgang miteinander dennoch gelingen
kann und wie man einen Menschen mit
Demenz durch seinen Alltag begleiten
kann, ohne selbst dabei an den Rand der
Kräfte zu kommen. Fragen dürfen gerne
gestellt werden. Referentin ist Frau Ulrike
Schmidt, Demenzberaterin.
Der Vortrag findet im Gemeindesaal der
ev. Markusgemeinde in der Amalienberg-
straße 12 statt.

Markusgemeinde
Evangelisches Pfarramt Gaggenau
markus.gaggenau@t-online.de
Samstag, 9. Juli
11.30 Uhr Trauung von Kevin Ludwig und
Sarah Ludwig geb. Hollstein, Schloss Fa-
vorite
Sonntag, 10. Juli
10.15 Uhr Gottesdienst, Präd. Körner
Donnerstag, 14. Juli
19 Uhr Sitzung des Ältestenkreises, Pfarr-
haus

Johannesgemeinde
Evangelisches Pfarramt Bad Rotenfels
Johannesgemeinde@freenet.de
Freitag, 8. Juli
10 Uhr Gottesdienst im O.-Scherrer-Haus
(Pfr. Velimsky)
Sonntag, 10. Juli
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.
Velimsky)
Montag, 11. Juli
15 Uhr Krabbelgruppe
Mittwoch, 13. Juli
19 Uhr Tanzgruppe
Donnerstag, 14. Juli
17 Uhr Taufunterricht für erwachsene
Flüchtlinge (z. Zt. aus dem Iran)

Lukasgemeinde
Evangelisches Pfarramt Ottenau
lukasgemeinde.gaggenau@kbz.ekiba.de
Donnerstag, 7. Juli
17.30 bis 19 Uhr "Luchsmeute", Meuten-
stunde (Wölflingsgruppe). In der Gruppe
sind Kinder imAlter von acht bis zehn Jah-
ren. Leiter: Rainer und Desiree. Infos unter
gdesi15@aol.com
Freitag, 8. Juli
17.30 bis 19 Uhr "Braunbärsippe", Sippen-
sunde. Die Kinder sind ca. zwölf bis 13 Jah-
re alt. Leiter: Franziska, Marco und Sabri-
na, Infos bei franziska.fuerniss@gmx.net
17.30 bis 19 Uhr "Neue Meute" im Alter
von sechs bis acht Jahren. Leiter Desirée,
Infos bei gdesi15@aol.com
Sonntag, 10. Juli
Kirche Ottenau
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Kampschrö-
er

Radfahrerkirche
Hörden
9 Uhr Gottesdienst,
Pfrin. Kampschröer

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses
Freitag, 8. Juli
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen
Gemeindehaus der Markusgemeinde
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010
Freitag, 8. Juli
19.30 Uhr Frauen-Verwöhnabend in Neu-
enbürg, Gemeindehaus am Schlossberg
zum Thema "... und heimlich nagt der
Neid", Referentin Irene Hahn, Mitarbeite-
rin im Gemeinschaft-Diakonissen-Mut-
terhaus Hensoltshöhe
Sonntag, 10. Juli
10 Uhr Festgottesdienst im Festzelt der
Freizeitkicker, Pfädikantin Donath
Montag, 11. Juli
15 Uhr Frauenkreis im Alten Rathaus, Ge-
meinderaum
Dienstag, 12. Juli
20 Uhr öffentliche gemeinsame Kirchen-
gemeinderatssitzung (Bernbach/Neu-
satz-Rotensol) in Neusatz, Martin-Luther-
Saal
Mittwoch, 13. Juli
15.30 Uhr Konfi-Unterricht in Neusatz
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates, Gemeinderaum Bern-
bach

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a
Internet: www.jw.org
Donnerstag, 7. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Ehre Je-
hova, den Hörer des Bebets. Bibellesen:
Psalm 60 - 68. Uns im Dienst verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. Ein ein-
faches Leben macht es leichter, Jehova zu
ehren.
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudi-
um "Ahmt ihren Glauben nach" - Joseph
schützte seine Familie.
Sonntag, 10. Juli
10 Uhr öffentlicher Vortrag: Gebete, die
von Gott erhört werden.
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeit-
schrift "Der Wachtturm": Geht ... hin, und
macht Jünger aus Menschen aller Natio-
nen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
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Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskirche -
Versammlung im Gemeindehaus
der Markuskirche,
Amalienbergstraße 11 - 12 in Gaggenau
Sonntag, 10. Juli
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de
Freitag, 8. Juli
14 bis 17 Uhr Hausaufgabenbetreuung
17 Uhr Hauskreis (Info-Telefon 2125)
Sonntag, 10. Juli
9.30 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottes-
dienst
15.30 Uhr Serviciu Divin Românesc (ru-
mänischer Gottesdienst), Persoana de
contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151
40208270
Dienstag, 12. Juli
17 Uhr Frauenkreis (Info-Telefon 07224
658188)
Donnerstag, 14. Juli
14 bis 17 Uhr Hausaufgabenbetreuung
(Info-Telefon 6390994 oder 07204 294)

Evang. Gemeinde
der Russlanddeutschen
Versammlung im Gemeindehaus
der Markuskirche,
Amalienbergstraße 11 - 12, in Gaggenau.
Anfragen unter Telefon 984006
Samstag, 9. Juli
12.30 Uhr
Sonntag, 10. Juli
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179
Sonntag, 10. Juli
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 13. Juli
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße
Sonntag, 10. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 14. Juli
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit willkommen.

Siebenten-Tags-Adventisten
Evangelische Freikirche/
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Te-
lefon 987393

Deutsch-italienischer
Freundeskreis

Sommerfest-Absage
Die Mitglieder des Vereins, soweit sie
über Internet verfügen, wurden bereits
über die Absage des Vorstandes infor-
miert: Kein Sommerfest 2016. Heute
informieren wir Sie, Mitglieder, Freun-
de und interessierte Mitbürger, die sich
den Termin vielleicht schon vorgemerkt
haben. Aus organisatorischen Gründen
sagt der Vorstand das diesjährige Som-
merfest ab. Durch das Programm des 2.
Halbjahres, das allen Mitgliedern posta-
lisch zugestellt und auch in verschiede-
nen Geschäften und in der Stadtbiblio-
thek ausgelegt wird, werden Sie über die
nächste Veranstaltung im Herbst infor-
miert.

Kleintierzuchtverein Gaggenau

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung des
Kleintierzüchter-Vereins Gaggenau fin-
det am Fr., 8. Juli, um 20 Uhr im Vereins-
heim in der Kleintierzuchtanlage in Bad
Rotenfels, Untergasse, statt. Eingeladen
sind alleMitglieder, Freunde und Förderer
des Vereins. Eine zahlreiche Teilnahme ist
erwünscht.

Musikverein
Stadtkapelle Gaggenau

Kurkonzert
Am So., 10. Juli, 18 Uhr, gestalten Ensem-
bles der Stadtkapelle Gaggenau das Kur-
konzert im Kurpark Bad Rotenfels. Neben
"Sax & Co" und den "Swingin Kids" wer-
den sich auch Solist(inn)en vorstellen. Zu
Gehör kommt Musik verschiedener Stil-
richtungen. Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen.

Panthers - Gaggenau

Gut besuchtes Sommerfest
Bei gutem Festwetter veranstaltete die
Handballabteilung im Rahmen des125-
jährigen Jubiläums des TB Bad Roten-
fels am zurückliegenden Wochenende
ihr Sommerfest. Im Mittelpunkt der vier
Festtage stand neben der Unterhaltung
der Besucher das Siebenmeterwerfen
der örtlichen Vereine und der Gaggenau-

Trainerverpflichtungen bei den Pan-
thers Gaggenau: Ralf Kotz (oben) über-
nimmt die Frauen- Landesligamann-
schaft der Panthers Gaggenau als
Nachfolger von Thomas Förderer und
Pavel Chumakov. Er trainierte zuletzt
4,5 Jahre die 1. Herrenmannschaft.
Außerdem betreut Ralf Kotz im Nach-
wuchsbereich die B-Mädchen, die sich
für die Südbadenliga qualifiziert hat
und ist weiterhin als Sportkoordinator
bei den Panthers zuständig. Christian
Kohlbecker (unten) übernimmt die 1.
Herrenmannschaft der Panthers Gag-
genau. Hier setzt man auf das Eigen-
gewächs, das die gemeinsamen Ziele
umsetzen wird. Ein wichtiger Baustein
besteht auch darin den eigenen Nach-
wuchs zu fördern und eine spielstarke
Mannschaft auf die Beine zu stellen.

Fotos: privat
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er Schulen im Rahmen der Kooperation
"Schule/Verein". Der Sonntagnachmittag
stand im Zeichen der Jugend. Zunächst
zeigten die Handball-Bambinis mit ihren
Betreuerinnen Alexandra Rödel und Ka-
tharina Geiges ihr Können. Im Anschluss
präsentierten die F-Jugend männlich, un-
ter der Leitung von Jürgen Förderer und
Katharina Geiges, innerhalb eines Trai-
ningsprogramms und eines Spiels, was sie
gelernt haben. Anschließend wurden die
Jungs für die in der Hallenrunde 2015/16
erspielte Staffelmeisterschaft gebührend
geehrt und Urkunden überreicht. Am
Abend wurden die Meistermannschaf-
ten E-, D- und C-Mädchen für die in der
abgelaufenen Hallenrunde 2015/16 er-
spielten Meisterschaften durch den SG
Jugendleiter Carsten Robl geehrt und die
Meisterschaftsurkunden überreicht. Am
Montagnachmittag stand im Rahmen der
Kooperation Schule/Verein das 7-m-Wer-
fen der Gaggenauer Grundschulen 3. und
4. Klasse männlich und weiblich auf dem
Programm. Bei den Jungs erspielte sich die
Hans Thoma Schule den Turniersieg vor
derHebelschule und der Eichelbergschule.
Bei den Mädchen errang die Hebelschule
den Turniersieg, gefolgt durch die Eichel-
bergschule und Hans Thoma Schule. Das
im Anschluss stattfindende Turnier der 5.
und 6. Klassen beendeten, sowohl bei den
männlichen als auch bei den weiblichen
Schülern, die Teams der Realschule mit
den Plätzen eins und zwei. Am Montag-
abend zeigten sich beim 7-m-Turnier der
örtlichen Vereine die Klaububen am treff-
sichersten und gewannen das Turnier vor
dem FVR I, dem Schützenverein, dem FVR
II und den Gaißstatt Geißen.

SGSternGaggenau, SparteTriathlon

Jedermann-Sprint-Triathlon
Am 18. Juni richtete der Breitensport Sinz-
heim seinen Jedermann-Sprint-Triathlon
nicht wie gewohnt am Erländersee, son-

dern wegen einer Umleitung am Hanfsee
aus. Die Sparte Triathlon nutzte diesen,
um sein Finale der Vereinsmeisterschaf-
ten stattfinden zu lassen. Im Vorfeld fan-
den verschiedene Rennen und Trainings-
einheiten statt, bei denen es Punkte für
die Wertung zu sammeln galt. Pro Platz
gab es 15 sec Zeitbonus auf den Nächst-
platzierten. 12 Triathlet(en)/-innen wa-
ren für die SG Stern Gaggenau am Start.
Benjamin Leicht war als Führender aus
dem Punkteranking gestartet, gefolgt
von Kai Schröder und Thomas Braunagel.
Am Samstag um 15.15 Uhr fiel der Start-
schuss. Zuerst ging es auf die 400 m lan-
ge Schwimmstrecke, bei 17 Grad Wasser-
temperatur waren diese anspruchsvoll.
Olli kam als erster aus demWasser, dicht
gefolgt von Kai, Thomas, Andreas und
die anderen Jungs und Mädels. Kai setz-
te sich gleich an die Spitze, Michael, Her-
mann und Thomas nahmen die direkte
Verfolgung auf, konnten ihn auf dem Rad
aber nicht mehr bedrängen. Benny kam
mit der nächsten Gruppe an, er konnte
Thomas beim Laufen noch einholen aber
sein Titel als Führender hatte er los, die-
sen sicherte sich in diesem Jahr souverän
Kai, gefolgt von Michael und Benny. Bei
den Frauen war Nadine erfolgreich. Sie
sicherte sich, wie bereits im Vorjahr, den
Titel als Vereinsmeisterin. Insgesamt sind
91 Athlet(en)/innen im Ziel eingelaufen.
Teilnahme am Heel-Lauf
Am 24. Juni starteten sechs Mitglieder
unserer Triathlonabteilung bei der 12.
Auflage des Heel-Laufs in Baden-Baden.
Das Quecksilber zeigte um 18 Uhr noch
35 Grad an, als die knapp 600 Läufer über
die 10-km-Distanz den Startschuss zu hö-
ren bekamen. Die ersten Kilometer über-
nahm Hermann mit seiner ganzen Dyna-
mik die Führungsarbeit in einem SG Stern
Quartett, bestehend aus Benny, Steffen,
Kai und eben Herrmann. Nach ca. 5 km
musste unser Herminator etwas an Tem-
po herausnehmen, so dass Steffen die

Führung im SG-Stern-Tross übernahm. Er
konnte sich dann Stück für Stück von Kai
und Benny absetzen und so die ganz vor-
deren Plätze im Gesamtteilnehmerfeld
angreifen. Bei der Siegerehrung glänz-
te unsere Triathlonabteilung mit einer
gewissen Dauerpräsenz. Der bekannte
ZDF-Sportreporter Norbert König, der die
Veranstaltungmoderierte, rief in 4 Alters-
klassen hintereinander jeweils einen SG
Stern Triathleten auf das Podest.

TB Gaggenau,
Abt. Schwimmen

Bühl als letzten
"Qualipool" genutzt
Am vergangenen Wochenende war für
die Gaggenauer Schwimmerinnen die
letzte Chance sich für die Badischen
Meisterschaften zu qualifizieren. Und
diese Chance wurde genutzt: Vier neue
Pflichtzeiten und zusätzlich elf Medail-
len wurden erkämpft. Jenny Wildersinn
(Jg. 1999) gewann gleich drei Medaillen
mit Gold über 50 Meter Brust und Rü-
cken und einmal Silber über 100 Meter
Brust. Lara Kreideweis (Jg. 2006) sicherte
sich den Sieg über 50 Meter Freistil und
den zweiten Platz über 50 Meter Brust.
Mia Krieg (Jg. 2003) versilberte zweimal
ihre Starts über 100 Meter Brust und Rü-
cken. Vivien Venator (Jg. 2004) gewann
eine Silbermedaille über 50 Meter Freistil
und eine Bronzemedaille über 100 Meter
Brust. Marie Braunagel (Jg. 1999) vergol-
dete ihren Start über 100Meter Brust und
Nele Krieg wurde Zweite über 50 Meter
Rücken. Unter die TOP 10 bei diesem in-
ternational besetzten Wettkampf kamen
Anna Finke (Jg. 2001), Tosca Försching (Jg.
2002) und Lasse Krieg (Jg. 2005). Dominik
Bisch (Jg. 2005) und Marie Westermann
(Jg. 2001) sammelten tolle neue Bestzei-
ten. Zusätzlich neue Pflichtzeiten sam-
melten Larissa Dietrich (Jg. 2002) über
50 Meter Schmetterling, Leon Weber (Jg.
2005) über 50 und 100 Meter Brust und
Nele Krieg über 100 Meter Freistil. Damit
qualifiziert sich der TBG mit 70 Strecken
für die Badischen Meisterschaften, wobei
aus taktischen Gründen wohl weniger
Starts geschwommen werden.

TB Gaggenau,
Abt. Tennis
Heimsieg für Herren 1
Am vergangenen Sonntag waren zwei
Mannschaften der Spielgemeinschaft TB
Gaggenau/TC BW Gaggenau im Einsatz.
Die Herren 1 konnten ihren 2. Tabellen-
platz durch ein ungefährdetes 7:2 ge-
gen den TTC Königsbach verteidigen. Im

Die Siegerehrung des 7-m-Turniers der örtlichen Vereine anlässlich des Sommerfestes der
"Panthers". Foto: privat
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Einzel gewannen Philipp Heger, Dennis
Wessling, Frederik Hornung und Artur
Kaliszewski. Die Doppel konnten Sebasti-
an Seitz/DennisWessling, Philipp Heger/
Artur Kaliszewski und Sebastian Hetz/
Frederik Hornung für sich entscheiden.
Eine unglückliche 3:6-Niederlage kassier-
ten die Herren 2 beim TC Kuppenheim.
Alleine vier Einzel mussten im Matchtie-
break entschieden werden. Hiervon wur-
den zwei durch Christian Senekovic und
Daniel Wittmann gewonnen. Im Doppel
siegte die Paarung David Döll/Mathias
Weber. Am kommenden Wochenende
sind folgende Mannschaften im Einsatz.
Freitags spielen die Damen 50 ab 14 Uhr
zuhause gegen die TSG Untergrombach/
Bruchsal. Am Sonntag spielen die Damen
zuhause gegen die TSMühlburg, die Her-
ren 30 ebenfalls zuhause gegen den TV
Lichtenau, die Herren 1 auswärts beim
TC Sinzheim und die Herren 2 beim TC
Rebland. Die Spiele beginnen jeweils um
9.30 Uhr.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Damen 30 auf Erfolgsspur
Die Damen 30-1 konnten auch ihr 5. Spiel
gegen den TC Rheinfelden in der Baden-
liga souverän gewinnen. In den Einzeln
setzten sich C. Wilk, I. Wilk, C. Bogner,
S. Taaks, S. Schnepf und A. Koh-Stenzer
deutlich durch. Auch die anschließenden
Doppel konnten alle gewonnen werden,
sodass es zum 9:0-Endstand kam. Das
letzte und somit auch das Auftstiegsspiel
in die Regionalliga findet am 17. Juli aus-
wärts beim TC RWWaldkirch statt. Erfolg-
reich geht die Spielzeit für dieDamen40-1
des TC Blau-Weiß Gaggenau weiter. Am
3. Spieltag musste die Begegnung gegen
den TC Muggensturm wegen Regens ab-
gebrochen werden. Nach der ersten Ein-
zelrunde in Führung liegend, wurden die
weiteren Spiele auf den 13. Juli verlegt. Am
4. Spieltag stand die Begegnung mit dem
Wiederaufsteiger TC Durlach an. Fast alle
Spielpaarungen konntenmit einem Zwei-
satzsieg vom Platz gehen. Nur das Einzel
von Anne Müller war hart umkämpft und
ging erst im entscheidenden 3. Satz mit
8:10 äußerst knapp verloren.
Das gute Ergebnis der letzten Woche
konnten die Damen 40-2 nicht wiederho-
len. Das Spiel, das vor 2 Wochen wegen
Regen in Ettlingenweier unterbrochen
werden musste, endete unglücklich mit
4:5, wobei ein 2:4-Rückstand nach den
Einzeln aufzuholen war. Knapp ging das
entscheidende Doppel nur im Matchtie-
break nach einer erneuten Regenpause
verloren. Trotzdem war das in Summe
eine gute Leistung.

Bei ihrem letzten Heimspiel mussten die
Damen 50 bei wimbledonähnlichen Wit-
terungsbedingungen alle 6 Einzel in der
Halle austragen. Trotz Hallenheimvorteil
gingen leider die Einzel von E. Göller, B.
Putzing, P. Howard und T. Zambo glatt
verloren, lediglich U. Czaja und R. Groell
konnten ihren Gegnern von Heidelberg
TC 1 einen harten Kampf liefern. Vielen
Dank an Ellen und Tatjana für ihre Un-
terstützung, da B. Goertz und A. Kretz-
ler verletzungsbedingt sowie R. Müller
ausfielen. Nach dem 0:6-Zwischenstand
konnten die anschließenden Doppel bei
gutemWetter im Freien gespielt werden.
Doch auch hier konnten die Gaggenauer
Damen 50 keinen Punkt erzielen, so dass
die Partie 0:9 verloren ging. Um den Klas-
senerhalt in der 2. Regionalliga zu sichern,
muss eines der beiden letzten Matches
gewonnen werden.
Die Herren 40 kamen über ein 3:6 beim
TC Grünwinkel nicht hinaus. Nach Einzel-
siegen durch T. Reich und S. Reißig waren
nur noch T. Keil/T. Reich imDoppel erfolg-
reich. Im Abstiegskampf in der starken 2.
Bezirksliga wird es bis zum letzten Spiel-
tag spannend bleiben, an dem die Gagge-
nauer beim Tabellenführer aus Karlsdorf
antreten.
Am Samstag mussten unsere Herren 50
beim Tabellenzweiten Grün-Weiß Karls-
ruhe antreten. Karlsruhe erwies sich als
der erwartet schwere Gegner,und trotz
aller Bemühungen konnte nur L. Weiler
sein Einzel gewinnen, so dass die Nieder-
lage bereits nach den Einzeln feststand.
Karlsruhe gewann auch alle drei Doppel,
zwei davon im Match-Tiebreak, so dass
dasEndergebnis 8:1 für Grün-Weiß Karls-
ruhe lautete. Zum letzten Spiel der dies-
jährigen Runde in der Oberliga treten die
Herren 50 nun am 16. Juli zuhause gegen
den TTC Altlußheim an. Gegen den TC
Blau-Gold Rastatt, bei dem E. Clemens
auf Position 1 spielt, kamen unsere Her-
ren 70-1 zurück auf die Erfolgsspur und
siegten glatt mit 6:0. P. Krüger und S.
Groell siegten klar, H. Seeger und R. Hä-
felein nach hartem Kampf. Die Doppel P.
Krüger/W. Czaja und R. Häfelein/S. Groell
gewannen im Schnelldurchgang.
Jugend
Das Heimpsiel der U16-Juniorinnen konn-
te gegen den TC Sinzheim mit6:0 ge-
wonnen werden. Im Einzel gewannen L.
Krieglstein, L.-M. Streeb, S. Streeb in zwei
Sätzen. J. Demidovich war nach verlore-
nem ersten Satz imMatchtiebreak erfolg-
reich. Bei den Doppeln setzten die Mädels
ihr erfolgreiches Abschneiden in den
Einzeln fort (J. Demidovich/ L. Krieglstein
und L.-M. Streeb/S. Streeb). Die Juniorin-
nen sind somit ungeschlagener Tabellen-
führer und haben in dieser Spielzeit nur
einen Satz abgegeben.

VFB Gaggenau
Abt. Fußball

Saisoneröffnung 2016/17
Der VFB Gaggenau 2001 eröffnet die Sai-
son 2016/17 mit der Vorstellung der bei-
den aktiven Mannschaften und des Trai-
nerteams am So., 10. Juli, um 10 Uhr im
Traischbachstadion. Der Verein lädt ganz
herzlich alle Anhänger, Unterstützer und
Freunde zu diesem Saisonauftakt ein. Die
Bewirtung übernimmt in bewährter Wei-
se das Garagenteam um Familie Matt
und Christian Klein.

Kunstverein ZeitKunst

Veranstaltungen
im Künstlerhaus
Im Künstlerhaus Galerie Wolf in Bad Ro-
tenfels in der Sofienstraße 20 können
noch bis zum Sa., 23. Juli, die bemalten
Briefkästen der Malerin Cornelia Veit
sowie die Bilder von Raphaella und Sina
Hentschke aus Marburg jeweils mitt-
wochs von 16 bis 19 Uhr und sonntags von
13 bis 16 Uhr bewundert werden.
Am So., 10. Juli, 16 bis 17.30 Uhr hält Uli
Reukauf aus Winkel einen Vortrag zum
Thema: "Wahrnehmung: Nehmen wir
war, was wir wahrnehmen?"
Am So., 17. Juli, von 14 bis 16 Uhr findet ein
Kindertag im Künstlerhaus statt. Eingela-
den sind Kinder von vier bis neun Jahren.
Thema: "Farbenfreunde - Experimen-
tieren - unter der Leitung der Erzieherin
Linda Maurer. Bitte um Anmeldung unter
Telefon 9709710 oder 0174 2902948, da
die Teilnehmerzahl auf zehn Kinder be-
grenzt ist.
Am Mi., 20. Juli, 17.30 Uhr, findet eine
Gedichte-Lesung von Dorothee Colditz,
Baden-Baden, statt.

Die Murgtal-Sternchen -
KSC Sportfreunde

Lob für den Einsatz
und die gelebte Inklusion
Zu den Höhepunkten im Vereinsjahr ge-
hörten wieder einmal die Besuche der
Heimspiele des Karlsruher SC, und natür-
lich der Besuch des Trainers mit einem
Spieler bei unserer Weihnachtsfeier, wie
Henriette Rafaj, Vorsitzende der "Murg-
tal-Sternchen", bei der Jahreshauptver-
sammlung des ganz besonderen KSC-
Fanclubs berichtete. Einen neuen Rekord
konnte Frank Schüber, ebenso Vorsitzen-
der des Vereins für Menschen mit und
Handicap, vermelden: 204 "Sternchen"
gibt esmittlerweile, die nicht nur Fußball-
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spiele im Karlsruher Wildpark besuchen.
Von einem unterhaltsamen Ausflug zu
einer Straußenfarm in die Pfalz wusste
Rafaj ebenso zu erzählen wie vom Grill-
fest vor dem CAP-Markt in Bad Rotenfels.
Dort hatten die "Murgtal-Sternchen" im
zurückliegenden Advent ihr zuvor selbst
gefertigtes Weihnachtsgebäck verkauft.
Die Vorsitzende dankte allen Mitglie-
dern, Helfern und Unterstützern für den
Einsatz, ohne deren Hilfe könnten für
die Mitglieder nicht so viele Aktivitäten
angeboten werden. Einige Sponsoren be-
zahlen beispielsweise die Miete des Clu-
braums, wo sich die "Murgtal-Sternchen"
regelmäßig treffen und den die Vereins-
spitze als Sitzungs- und Organisations-
raum nutzt. Zur Vereinsführung gehören
neben Henriette Rafaj und Frank Schü-
ber auch die zweite Vorsitzende Nicole
Dernbach, Daniela Horn, Günter Merkel,
Florian Knobloch, Susanne Fischer, Ingrid
Vollmar und Thomas Riedinger. Für eine
weitere Amtszeit wurde Kathrin Deutsch
bei dieser Versammlung gewählt. Die
Kassenwartin konnte über einen sehr gu-
ten Kontostand berichten, Roland Hirth
über eine "einwandfreie Führung" der
Vereinsfinanzen. Klaus Doll von der Le-
benshilfe Rastatt/Murgtal dankte allen
Verantwortlichen für deren Arbeit. Die
Sternchen sind Sinnbild gelebter Inklu-
sion und Integration von Menschen mit
und ohne Handicap. Derzeit bereiten sich
die "Murgtal-Sternchen" auf das Dorffest
in Bad Rotenfels vor. Jubiläums-Buttons,
die man selbst gefertigt hat, wurden
bereits bei einigen Veranstaltungen
verkauft und werden am 23. und 24. Juli
auch an einem Stand vor dem CAP-Markt
den Besuchern angeboten. Und natür-
lich freut man sich auf viele Begegnun-
gen wie beim nächsten Oktoberfest in
Ottenau, auf Freizeittreffs und bei den
Stammtischen, bei denen nicht nur über
Fußball gefachsimpelt wird. Vor allem
aber fiebern die "Sternchen" dem ersten
Spiel des KSC entgegen und hoffen, dass
es in der nächsten Saison viele Tore zu be-
jubeln gibt.

FV Bad Rotenfels

Trainingsauftakt
Am So., 10. Juli, 11 Uhr findet die dies-
jährige Mannschaftsvorstellung im
Mönchhofstadion statt. Unsere Trainer
Jens Dinger und Christian Zapf werden
zusammen mit dem Spielausschuss un-
ter der Leitung von Harald Eckhardt die
Mannschaften der Saison 16/17 den Ver-
einsmitgliedern, Freunden und Fans des
FVR vorstellen. Für den Durst und den
kleinen Hunger ist bestens gesorgt. Die
Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

TB Bad Rotenfels
Turnabteilung

Erfolgreiche Teilnahme
am Gaukinderturnfest
Am 2. Juli nahmen 14 Kinder des TB Bad
Rotenfels mit ihren Trainern Susanne Kas-
ten, Sabrina Ruß und Matthias Kohl am
Gaukinderturnfest in Sinzheim teil. In drei
verschiedenen Altersklassen gingen die
Turnerinnen und Turner an den Start und
belegten gute Plätze imMittelfeld der vie-
len Teilnehmer. Einen sehr guten siebten
Platz erturnten sich Matteo Fix (AK 10/11),
Till Ramin wurde in derselben Altersklas-
se Neunter. Alessandro Götz erturnte sich
in seiner Altersklasse (8/9) einen gute 34.
Platz. Sieger in seiner Altersklasse (14/15)
wurde unser Turner Felix Wunsch, der
in diesem Jahr ausnahmsweise für den
TV Michelbach an den Start ging. Bei den
Mädchen erreichte Soraya Albietz einen
hervorragenden neunten Platz in der Al-
tersklasse 10/11. Ebenfalls in dieser Alters-
klasse turnten Alina Miler (41.) und Selina
Celik (48.). Bei weit über 100 Teilnehmerin-
nen in der Altersklasse 8/9 belegten unse-
re Turnerinnen gute Plätze im Mittelfeld:
Salome Baumstark (60.), Fjona Bunjaku
(71.), Sophia Waschek (88.), Viola Stil (90.)
und Lena Rothbusch (104.). Unsere jüngs-
ten Teilnehmerinnen belegten in der Al-
tersklasse 6/7 den 21. Platz (Cassandra Bor-
belj) und den 42. Platz (Sanja Borbelj).

SV Michelbach,
Abt. Fußball

Rasen-Paten gesucht
Ein großes, langersehntes Ziel wird für
den SV Michelbach Wirklichkeit. Der
"kleine" Dorfverein mit regem und akti-
vem Vereinsleben hat es geschafft, ein
realisierbares Projekt auf die Beine zu
stellen. In Zusammenarbeit mit der Stadt
Gaggenau, dem Südbadischen Fußball-
verband und weiteren Partnern wird das
Projekt "Stadion Rote Erde weicht dem
grünen Rasen" umgesetzt. Der Kostenfak-
tor liegt bei insgesamt ca. 95.000 Euro.
Bis Ende September 2016 soll es am Mi-
chelbacher Sportplatz geschafft sein, und
der Platz soll sein neues grünes Gesicht
zeigen - Bis dahin gibt es noch einiges
zu tun. Besonders angewiesen sind wir
auf Spendengelder - mit diesem Aufruf
wollen wir symbolisch Quadratmeter an-
bieten. Ein Quadratmeter Rasen kostet
50 Euro Spende! Natürlich gibt es auch
größere/besondere Felder zu erwerben.
Wichtig: aus dem Erwerb ergeben sich
keinerlei Rechtsgrundlagen oder Eigen-
tumsansprüche. Eine steuerlich gelten-
de Spendenbescheinigung wird erstellt.
In der heimischen XXL-Sportgaststätte
"Murgtalblick" haben die Verantwort-
lichen bereits im Eingangsbereich die
große Sportplatz-Werbetafel zusammen
mit einem Infoblatt integriert. Mit einer
Patenschaft leistet man einen wesentli-
chen Beitrag für die Zukunftssicherung
unseres Vereins. Von der Jugend, über die
wir sehr stolz sind, über unsere Aktiven ist
dieser Schritt enorm wichtig für das wei-
tere Bestehen des Fußballs inMichelbach.
Weitere Infos über Reiner Rieger, Telefon
77455, oder auf unserer Internetseite un-
ter www.sportvereinmichelbach.de

TVMichelbach

Gaukinderturnfest
in Sinzheim
Am vergangenen Wochenende nahm der
TVMichelbach erfolgreich amGaukinder-
turnfest in Sinzheim teil. Es wurde an vier
Geräten in den Einzelwettkämpfen ge-
turnt. In der Gauklasse 14/15 wurden Felix
Wunsch 1. und Jonathan Gäng 2. in ihrer
Altersklasse. Ben König belegte in der
Gauklasse 12/13 den 3. Platz, Lars Ücker
und Odin Maier turnten einen guten
Einzelwettkampf. In der Gauklasse 6/7
turnten Enrico Naujoks, Jonas Holfelder,
Jonah Koch, Luis Rieger, Lorenz Merkle
und Ben Schneider ihren Wettkampf zur
Zufriedenheit aller gut durch, landeten
leider aber nicht auf dem Treppchen. Am

Gesangverein
Sängerbund Freiolsheim

Kirchenkonzert
AmSa., 23. Juli, lädt derGesangverein "Sän-
gerbund" Freiolsheim zu einem Konzert in
die Wallfahrtskirche Maria Hilf in Moos-
bronn ein. Beginn 20 Uhr. Mitwirkende
sind neben dem Sängerbund das Frauen-
Vocalensemble "Belcanto" aus Ottenau
und ein Akkordeon-Ensemble. Die Ge-
samtleitung ist in denHänden von Chordi-
rektorin Elisabeth Gliosca-Benz. Dauer des
Konzert ca. eine Stunde. Der Eintritt ist frei.
Spenden sind willkommen. Im Anschluss
bietet der Verein einen Umtrunk an.

LATE NIGHT
08. Juli

Shopping
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Sonntag turnten in der Bezirksklasse 8/9
Joshua Römmich, Luis Wipfler und Tom
Bender in einer starkenGruppe. TimoHol-
felder verpasste in der Bezirksklasse 10/11
nur knapp das Treppchen und landete auf
dem 4. Platz. Fabian Schiebenes und Sa-
muel Röthig erturnten sich Plätze imMit-
telfeld. Bei den Gymnastinnen belegten
am Sonntag Roxana Kionka, Klasse 6/7
und Melina Holfelder Klasse 12/13 jeweils
einen 3. Platz. Es turnten in den Klasse 8/9
Silja Smarslik, Ronja Warth, Sina Thiede,
Annika Smarslik und in der Klasse 10/11
Pauline Koch in einem starken Starterfeld.

Schwimmbadverein
Kuppelsteinbad Ottenau

Italienischer Abend
ImKuppelsteinbadOttenau findet amSa.,
9. Juli, ab 19 Uhr ein italienischer Abend
statt. Angeboten werden Antipasti, Pasta,
italienische Weine und Cocktails zu Life-
Musik mit Enrico. An dem hoffentlich mal
wieder "lauen" Sommerabend darf bis 22
Uhr gebadet werden.

SV Ottenau,
Abt. Fußball

Trainingsauftakt
Am So., 10. Juli, 10 Uhr, startet die Sport-
vereinigung Ottenau mit der Vorberei-
tung auf die kommende Landesliga-
saison. Durch die zwei Aufstiegsspiele
gegen den FV Rammersweier hatte man
nur eine kurze Sommerpause. Da die
Mannschaft komplett zusammenbleibt
braucht diese sich in der Vorbereitung
nicht neu einspielen. Einzig Pascal Mah-
ler steht bis zur Winterpause aufgrund
eines Auslandsaufenthaltes nicht zur
Verfügung. Ergänzt wird der Kader durch
die Neuzugänge Roman Grimm vom FV
Hörden und Cemil Aslan vom SV Staufen-
berg. Das erste Vorbereitungsspiel findet
am Sa., 16. Juli, 16.30 Uhr, beim SV Ren-
chen statt. Bereits am Sa., 23. Juli, kommt
es zum ersten Kracher. Dann trifft die
Sportvereinigung um 17 Uhr in der Quali
zum SBFV-Rothaus-Pokal auf den SV Sinz-
heim. Eine Woche später bestreitet man
die Stadtmeisterschaften im Rahmen des
eigenen Sportfestes.
Einladung zum 1. Elfmeterschießen
der örtlichen Vereine und Firmen
Die Sportvereinigung veranstaltet im
Rahmen des traditionellen Sportfestes
vom 29. Juli bis 1. August ein Elfmeter-
schießen der örtlichen Vereine und Fir-
men. Hierzu sind alle Vereine, Gruppie-
rungen und Firmen herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung findet am Sa., 30. Juli,

ab 18.30 Uhr statt. Eine Mannschaft be-
steht aus fünf Schützen. Die Torhüter
werden vonder Sportvereinigunggestellt.
Es können alle Gruppen teilnehmen, ob
Männer, Frauen, gemischt ob Jung ob
Alt. Geschossen wird im KO-System. Eine
Mannschaft wird mehrmals schießen.
Es wird keine Startgebühr erhoben. Die
Erstplatzierten erhalten schöne Preise.
Die Anmeldung kann formlos erfolgen an
Markus.Quarz@t-online.de oder per Tele-
fon 79890.

Stupfelwieser

Kinderflohmarkt
Die Stupfelwieser Selbach veranstalten
den ersten Kinderflohmarkt in Selbach.
Er wird am Sa., 24. Sept., von 13.30 bis 17
Uhr in der Siegfried-Hammer-Halle statt-
finden. Egal ob Kleidung oder Spielzeug -
angeboten kann alles werden, was große
und kleine Kinder brauchen, und das alles
für kleines Geld. Wer mitmachen möch-
te, kann sich unter der Telefonnummer:
07222 407232 anmelden. Es wird eine
Standgebühr erhoben. Kommissionsware
(z.B. Kinderwagen, Kindersitze usw.) wird
gegen eine Provision von 10 Prozent für
den Verein am 23. September zwischen
18 und 19 Uhr in der Halle angenommen.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und
Kuchen gesorgt.

Musikverein Selbach

Datschkuchen-Hock
Zu einem gemütlichen Hock unter frei-
em Himmel mit zünftiger Blasmusik

durch die Aktiven lädt der Musikverein
Selbach am Sa., 9. Juli, ab 17 Uhr vor
dem Vereinsheim bei der Kirche in Sel-
bach recht herzlich ein. Kulinarisch im
Mittelpunkt steht der Datschkuchen.
Traditionell wird dabei ein Teigfladen
mit Rahm, Speck und Zwiebeln belegt
und im Holzofen gebacken. Beim Hock
des Musikvereins werden neben dieser
traditionellen Version noch eine vege-
tarische und süße Variante angeboten.
Sollte es am Samstag regnen, wird die
Veranstaltung auf Sa., 16. Juli, verscho-
ben. Hierüber wir auf der Homepage
des Vereins unter www.musikverein-
selbach.com informiert.

Schwimmbadverein
Sulzbach

Schwimmbadfest
Am Sa., 9. und So., 10. Juli, veranstaltet
der Schwimmbadverein Sulzbach sein
diesjähriges Fest im Schwimmbad. Start
des Festes ist am Samstag um 10 Uhr mit
dem Volleyballturnier. Um 19 Uhr startet
dann die Cocktailpartymit "DJ Götzi". Am
Sonntag ab 11 Uhr lädt der Schwimmbad-
verein unter Mitwirkung des Musikver-
eins zum Frühschoppen ein. Ab 13.30 Uhr
übernimmt dann der Chor der Bernstein-
schule die Unterhaltung der Gäste, bevor
von 14 bis 17 Uhr mit dem Kindernach-
mittag und der Kunstbox die kleineren
Gäste im Vordergrund stehen. An beiden
Tagen ist der Eintritt frei. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen. Weitere In-
formationen unter www.schwimmbad-
sulzbach.de


